
Großes Festwochenende  
für die Martinskirche

In diesem Jahr feiert die St. 
Martinskirche im Unterdorf ihr 
200-jähriges Kirchweihjubiläum. 
Die Gemeinde blickt auf zwei 
Jahrhunderte voll Geschichte 
und Geschichten, voll Tradi-
tionen und Veränderungen 
zurück. Aus diesem Anlass gab 
es am vergangenen Wochen-
ende verschiedene Jubiläums-
Veranstaltungen, mit denen die 
Bedeutung der Kirche und ihrer 
Gemeinde für die Stadt gewür-
digt wurde.

Neue Sonderausstellung im 
Stadtmuseum eröffnet
Den Anfang machte am Sams-
tagmittag die Eröffnung der Jubi-
läumsausstellung „200 Jahre St. 
Martin“, die bis Ende Februar 

im Stadtmuseum zu sehen ist. 
Tilman Lichtenthaeler, der auch 
die umfangreiche Festschrift 
verfasst hat, führte die Gäste 
in einem spannenden Vortrag 
zunächst durch die Geschichte 
der Kirche und anschließend 
auch noch durch die Ausstel-
lung. In dieser werden, neben 
Fotos, Zeitungsausschnitten 
und anderen Dokumenten, auch 
Exponate wie ein Klingelbeutel 
aus dem Jahr 1900 oder drei 
kleine Orgelpfeifen gezeigt. Auch 
das Glockenjoch der 1865 ange-
schafften Lukasglocke, die bis 
1917 im Einsatz war, eine Zinn-
kanne aus dem 17. Jahrhundert, 
die bis 1970 beim Abendmahl 
genutzt wurde, und der Gegen-
gewichtsklöppel der „Pommern-
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glocke“, die zwischen 1951 und 
1989 zu hören war, können im 
Stadtmuseum besichtigt wer-
den. Dauerhaft zu sehen ist im 
dortigen Eingangsbereich die 
alte Kirchturmuhr aus dem 19. 
Jahrhundert, die nun einen per-
fekten Einstieg zur Sonderschau 
darstellt.
Die Ausstellung kann noch bis 
Februar jeweils sonntags von 15 
Uhr bis 17 Uhr besucht werden. 
Parallel zu der Jubiläumsausstel-
lung sind im Museum weiterhin 
auch noch ausgewählte Fotos 
von Richard Siebart, dem Werks-
fotografen der ehemaligen Enka-
Werke, zu sehen.

Gut besuchter Familiengottes-
dienst mit Laternenumzug
Am Samstagnachmittag gab es 
dann einen besonderen Famili-
engottesdienst, zu dem die Mar-
tinsgemeinde gemeinsam mit 
der Christuskirchengemeinde 
und dem KiGo-Team beider 
Gemeinden, sowie der Friedens-
gemeinde geladen hatte. Abge-
halten wurde der Gottesdienst 
unter dem Motto „Wir teilen, was 
wir haben“ nicht in, sondern vor 
der in der Abenddämmerung 
stimmungsvoll illuminierten Kir-
che. Unter Beteiligung der KiGo-
Kinder, die Gebete und Fürbitten 
aufsagten, sowie der musikali-
schen Untermalung durch das 
Balladen-Trio „GaPeJo“ stimmte 
Pfarrerin Helen Lee die zahl-
reichen Anwesenden auf den 
anschließenden Laternenumzug 
ein. Mehr als 200 Menschen 
folgten daraufhin dem Pony 
„Arielle“ und seiner 14-jährigen 
Reiterin, die für diesen Anlass 
von der Sindlinger Glückswiese 
nach Kelsterbach gekommen 
waren, vom Marktplatz durchs 
Unterdorf bis zum Schlossplatz. 
Dort warteten, neben einem 
prasselnden Martinsfeuer, auch 
Martinsbrezeln, Würstchen und 
wärmende Getränke auf die Teil-
nehmer, die leichtem Regen und 
kühlen Temperaturen getrotzt 
hatten, um bei diesem schönen 

Umzug mit dabei zu sein. Für 
die Organisatorinnen und Orga-
nisatoren aus dem Kirchenvor-
stand war der große Zuspruch 
auf diese Festveranstaltung eine 

schöne Würdigung für all die Zeit 
und Arbeit, die sie ehrenamtlich 
in deren Planung und Umsetzung 
investiert haben.

Kirchweihfest mit Gottesdienst 
und Festkonzert
Am Sonntag dann wurde das 
Kirchweihfest mit einem Festgot-
tesdienst eingeläutet, den Pfarre-
rin Lee gemeinsam mit Dekanin 
Heike Mause abhielt. Musikalisch 
begleitet wurde der Gottesdienst 
wie am Vorabend von GaPeJo, 
und auch der Posaunenchor 

sorgte mit Stücken wie „Möge 
die Straße uns zusammenführen“ 
für festliche Gänsehautmomente. 
Beim anschließenden Empfang 
im Gemeindehaus Feste Burg 
warteten neben Sekt und einem 
Buffet auch noch einige Gruß-
worte auf die Gäste. Bürgermeis-
ter Manfred Ockel warf einen 
Blick zurück auf die Anfänge der 
St. Martinskirche und resümierte: 
„Die Stadt wuchs, die Kircheng-
meinden wuchsen und alles 
wurde vielfältiger. 

Fortsetzung auf Seite 2

Zum Jubiläum wurde die St. Martinskirche stimmungsvoll illuminiert.
 Foto: (sb)
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Den daraus entstehenden Her-
ausforderungen wollen wir uns 
stellen, denn wir alle wünschen 
uns ein friedliches Zusammen-
leben der Menschen in Kels-
terbach.“ Die Kirche solle auch 
in Zukunft die Heimat von allen 
Menschen sein, die Trost suchen. 
Er dankte der Gemeinde für 
die gute Zusammenarbeit mit 
der Stadt und versprach, auch 
zukünftig immer ein offenes Ohr 
für die Belange der Martinsge-
meinde zu haben.
Auch der Stadtverordnetenvor-
steher Frank Wiegand lobte die 
Gemeinde für deren Engage-
ment: „Den Geist ihres Namens-

patrons Martin von Tours spüre 
ich immer, wenn ich hier bin.“ Er 
finde es gut, dass die Gemeinde 
nicht nur an Traditionen festhalte, 
sondern auch bereit sei, neue 
Wege zu gehen, wie etwa der 
kirchliche Escape Room beim 
Altstadtfest bewiesen habe. Oli-
ver Hiss aus dem Kirchenvor-
stand der Friedensgemeinde 
bezeichnete die „Martinskirche 
in ihrer schönen Schlichtheit 
als Sinnbild des evangelischen 
Lebens in Kelsterbach“, wäh-
rend sich Dekanin Mause davon 
bewegt zeigte, mit wie viel Enga-
gement und schönen Veranstal-
tungen das Kirchweih-Jubiläum 

gefeiert werde. Pfarrer Franz-
Josef Berbner von der katholi-
schen Kirchengemeinde verlieh 
in seinen den offiziellen Teil des 
Empfangs abschließenden Gruß-
worten der Freude über das gute 
Miteinander der Gemeinden in 
Kelsterbach Ausdruck: „Es ist 
wichtig, dass wir untereinander 
Kontakte pflegen und Begegnun-
gen haben.“ Er freue sich darauf, 
auch in diesem Jahr wieder eine 
Adventsandacht in der Martins-
kirche halten zu dürfen.
Zum Abschluss des Wochen-
endes schließlich hatte die 
Gemeinde am Sonntagabend zu 
einem Festkonzert geladen, bei 

dem Organist Rainer Noll Stücke 
darbot, die er während seiner 
42 Jahre als Kantor der St. Mar-
tinsgemeinde nie gespielt hatte. 
Damit wurde auch das 200-jäh-
rige Jubiläum der ersten Kirchen-
orgel gefeiert. Diese musste zwar 
1970 ersetzt werden, aber bis 
heute sind immerhin noch drei 
Register, die in die neue Orgel 
übernommen wurden, im Einsatz. 
Noll sorgte für einen gelunge-
nen Ausklang eines vielseitigen 
Jubiläumswochenendes, bei 
dem nicht nur zurück, sondern 
auch hoffnungsvoll nach vorne 
geblickt wurde. (sb)

Großer Andrang beim Familiengottesdienst. Foto: (sb)

Bürgermeister Manfred Ockel (l.) und Stadtverordnetenvorsteher Frank 
Wiegand beim Jubiläumsempfang im Haus Feste Burg. Foto: (sb)

Das Martinsfeuer wurde auf dem Schlossplatz entzündet. Foto: (sb)

Im Stadtmuseum wurde eine Ausstellung zum Jubiläum der St. Mar-
tinskirche eröffnet. Foto: (sb)

Nein zu Gewalt  
gegen Frauen

Am 25. November jährt 
sich der internationale „Tag 
gegen Gewalt an Frauen 
und Mädchen“. Die Stadt 
Kelsterbach wird in diesem 
Jahr erstmalig eine offizielle 
Aktion starten, um auf die-
sen wichtigen Tag und das 
aktuelle wie brisante Thema 
aufmerksam zu machen. 
Wie viele andere Kommunen 
auch, startet die Stadt bereits 
am Montag mit ihrer Infor-
mationskampagne, um eine 
Woche lang in der Öffent-
lichkeit Aufmerksamkeit zu 
generieren. Am kommen-
den Montag, 20. November, 
wird Bürgermeister Manfred 
Ockel die offizielle Fahne der 
Menschenrechtsorganisa-
tion „Terre des Femmes“ am 
Rathausplatz hissen. Zudem 
wird eine rote Bank auf dem 
Rathausplatz installiert, die 
als Symbol für die Gewalt an 
Frauen steht.
Die Frauen- und Gleichstel-
lungsbeauftragte Manuela 
Draisbach sagt dazu: „Mein 
Fokus liegt ganz klar in der 
Hilfe und Unterstützung für 
alle Frauen in Kelsterbach. Ich 
hoffe, solche Aktionen ermu-
tigen die Bürgerinnen unse-
rer Stadt, sich an mich oder 
andere Hilfestellen zu wenden, 
wenn sie Opfer von häusli-
cher, psychischer oder anderer 
Gewalt geworden sind oder 
immer noch darunter leiden.“
Der Ursprung dieses Gedenk- 
und Mahntages geht auf das 
Jahr 1960 zurück, in dem die 
drei Schwestern Mirabal in 
der Dominikanischen Repub-
lik vom militärischen Geheim-
dienst getötet wurden. Sie 
waren zuvor im Untergrund an 
Aktivitäten gegen den Diktator 
Rafael Leónidas Trujillo Molina 
beteiligt und festgenommen 
worden.
Die rote Bank, la panchina 
rossa, wurde im italienischen 

Perugia 2016 als Symbol 
gegen die Gewalt an Frauen ins 
Leben gerufen. In Italien wird 
im Schnitt alle drei Tage eine 
Frau von ihrem Partner getö-
tet. 2018 gab es insgesamt 
142 sogenannte Femizide. Seit 
einigen Jahren wird die rote 
Bank auch in Deutschland auf-
gestellt.
Die Bundesregierung gibt an, 
dass Frauenrechte weltweit 
keine Selbstverständlich-
keit sind. Dabei ist auch in 
Deutschland der gefährlichste 
Ort für Mädchen und Frauen 
oft das eigene Zuhause. Die 
vom Bundeskriminalamt 2021 
veröffentlichte Statistik wies 
aus, dass es mehr als 143.000 
Opfer von häuslicher Gewalt 
gab – 80 Prozent davon waren 
Frauen. Dabei geht es nicht nur 
um partnerschaftliche Gewalt. 
Die Palette reicht von Stalking, 
Bedrohung, sexuellen Übergrif-
fen, Körperverletzung, Verge-
waltigung, Zwangsprostitution, 
Freiheitsberaubung bis hin zu 
Mord und Totschlag.
Die Stadt Kelsterbach stellt 
sich offen solidarisch an die 
Seite der Menschenrechts-
organisationen und betont, 
dass jede Form von Gewalt 
an Frauen auf das Schärfste 
verurteilt und abgelehnt wird. 
Betroffene können sich neben 
der Sprechstunde der Frauen-
beauftragten (die das nächste 
Mal am Mittwoch, 13. Dezem-
ber, von 10 Uhr bis 12 Uhr im 
Stadtteilzentrum Mandelhain 
stattfindet) auch an das Hilfe-
telefon Gewalt gegen Frauen 
wenden. Diese bundesweite 
Beratung ist an allen Tagen im 
Jahr unter der Nummer 116 
016 erreichbar und bietet Hilfe 
in 18 Fremdsprachen an. Hier 
können sich Frauen anonym 
melden, die Gewalt erfahren 
haben oder noch erfahren und 
sich kostenlos beraten lassen. 
(ana)
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Der Caritas Einrichtungen 

AB:  17  UHR AUF DEM KIRCHPLATZ
AM: 01.  DEZEMBER.  2023

Parkplatz Ulmenstraße teilgesperrt
Der hintere Teil des in der Ulmenstraße bei Hausnummer 13 gelegenen öffentlichen Parkplatzes ist seit Mitte der Woche gesperrt.
In dem gesperrten Bereich werden Baumaschinen und Materialien abgestellt beziehungsweise gelagert, die bei der Neugestaltung des 
benachbarten Spielplatzes Lindenallee zum Einsatz kommen.
Die Sperrung wird voraussichtlich bis Ende März kommenden Jahres beibehalten. Der vordere Teil des Parkplatzes bleibt während dieser 
Zeit für die Benutzung geöffnet. (wö)
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Stadt zeichnet Sportlernachwuchs aus
Jahr für Jahr ehrt die Stadt Kels-
terbach sportliche Leistungen, 
die auf Kreis-, Landes- oder 
Bundesebene erbracht werden. 
Für den Nachwuchs wurde dafür 
eigens eine Veranstaltung ins 
Leben gerufen: die Jugendsport-
lerehrung. Diese fand am vergan-
genen Freitag in der Kegel- und 
Bowlinganlage statt. „Es ist eine 
schöne Tradition, dass wir die 
Sportlerinnen und Sportler hier-
her einladen und erst einmal eine 
Runde Bowling spielen lassen“, 
sagte Bürgermeister Manfred 
Ockel in seiner Begrüßungsan-
sprache. Er freue sich, in diesem 
Jahr 43 Kinder und Jugendliche 
für ihre Leistungen auszeich-
nen zu dürfen. „Da sind wir als 
Stadt richtig stolz auf Euch“, so 
Ockel. Er merkte an, dass in die-
sem Jahr besonders viele her-
vorragende Leistungen aus dem 
Bereich Leichtathletik zu vermel-
den seien.
Verliehen wurden Jugendsport-
plaketten sowie Bronze-, Silber- 
und Goldmedaillen. Eine Medaille 
in Bronze gibt es für den 1. Platz 
bei einer Kreismeisterschaft oder 
die Teilnahme an einer Regio-
nal- oder Bezirksmeisterschaft. 
Mit einer Silbermedaille wer-
den Nachwuchssportlerinnen 
und -sportler geehrt, die den 1. 
bis 3. Platz bei einer Regional- 
oder Bezirksmeisterschaft belegt 
haben. Goldmedaillen gibt es für 
die Teilnahme an einer Landes-
meisterschaft. Die Jugendsport-
plakette der Stadt Kelsterbach 
erhalten nach der aktuellen städ-
tischen Ehrungssatzung jugend-
liche Sportlerinnen und Sportler, 
die einen 1. Platz bei einer Lan-
desmeisterschaft errungen haben, 
an einer Deutschen Meisterschaft 
oder internationalen Wettkämpfen 
teilgenommen oder einen deut-
schen Rekord aufgestellt haben.
Der Vereinsringsvorsitzende 
Thorsten Schreiner, der wie in 
den Jahren zuvor wieder als 
Moderator durch die Veranstal-
tung führte, zeigte sich nicht nur 
von den Leistungen, für die es 

die Auszeichnungen gab, beein-
druckt. Auch was er an diesem 
Spätnachmittag auf den Bow-
lingbahnen beobachtet hatte, 
habe seinen vollen Respekt ver-
dient. Mit Blick auf die Anwesen-
heit zahlreicher Mitglieder aus 
dem Magistrat und der Stadtver-
ordnetenversammlung bemerkte 
Schreiner, dass dies wieder ein-
mal deutlich mache, dass sich 
die städtische Politik auch wirk-
lich für die hiesigen Sport- und 
Kulturvereine interessiere.
Die sich den Grußworten 
anschließende Verleihung der 
Auszeichnungen nahm der 
Bürgermeister gemeinsam mit 
Stadtrat Bernd Erik Wiegand vor. 
Den Anfang machte der Nach-
wuchs der DLRG. Goldmedaillen 
gab es für Miran Ersöz, Fabian 
Hein, Kubilay Sorabatur sowie 
Alexander Walter. Die Jugend-
sportplakette erhielten Florian 
Baumgarth, Julia Frenzel, Lee 
Gee Young, Alisa isikli, Emma 
Kowalski, Leon Langguth, Lukas 
Langguth, Ilenia Mihai, Caroline 
Salomone und Ronica Singh.
Die nächsten Ehrungen nahmen 
die Sportlerinnen und Sportler 
des Turn- und Sportvereins (TuS) 
entgegen. Bronzene Medaillen 
gingen an Lujain Belkhir, Mona 

Bochinski, Ida de Remer, Dari-
ush Ehtemai, Anna-Lena Fritz-
sche-Villamil, Paul Hardt, Alp 
Isikli, Fabiana Krebs, Levin Le, 
Sophia Loos, Daria Luic, Came-
ron Makansi, Isabella Salomone, 
Leo Schmidt, Melor Steinbeck, 
Jada Rose Trautmann, Alisha 
Wijeratna und Marlon Ziegler. 
Silbermedaillen bekamen Julian 
Groß, Sofya Ivanova, Lotta Keller, 
Celine Maral Riebe, Jan Schmidt, 
Madita Schmitt, Konrad Unger 
sowie Carolina Salomone.
Geehrt wurden auch Sportta-
lente, die in Kelsterbach leben, 
ihr sportliches Können aber 
in einem auswärtigen Verein 
unter Beweis stellen. Hier nah-
men Ben Keller eine Silberme-
daille, Tamara Schneider, Tim 
Rückewoldt, Greta Wiegand und 
Eric Riedel eine Jugendsport-
plakette eine Goldmedaille für 
ihre Leistungen entgegen. Ver-
abschiedet wurden die Preisträ-
gerinnen und Preisträger vom 
Vereinsringvorsitzenden mit den 
Worten: „Ich bin zuversichtlich, 
dass wir auch im nächsten Jahr 
mit gleicher Begeisterung wieder 
so beeindruckende Leistungen 
wie Eure ehren und davor natür-
lich auch wieder Bowling spielen 
werden.“ (sb)

Der Nachwuchs von der DLRG freute sich über die Auszeichnungen. Foto: (sb)

Auch beim TuS gab es viele hervorragende Leistungen zu würdigen. Foto: (sb)

Bei auswärtigen Vereinen tätige Sportlerinnen und Sportler aus Kels-
terbach wurden ausgezeichnet. Foto: (sb)

Die Themen der  
kommenden Bürgerversammlung

Am kommenden Dienstag, 21. November, findet die diesjährige Bürgerversammlung um 19 Uhr im 
Fritz-Treutel-Haus statt. Vorab konnten per E-Mail Themen eingereicht werden, die bei der öffentlichen 
Sitzung zur Sprache kommen sollen.
Aufgrund der vielfältigen Rückmeldungen zu unterschiedlichsten Bereichen, hat die Stadtverwaltung 
eine Auswahl der Themen mit der meisten Resonanz getroffen. Diese werden in zwei inhaltliche Gebiete 
aufgeteilt.
Durch diese Vorauswahl können nicht alle eingegangenen Fragen während der Bürgerversammlung 
beantwortet werden. Alle Einsendungen werden jedoch aufgenommen und die Einsender im Nachgang 
der Versammlung von der Stadtverwaltung kontaktiert. (ana)
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Mainova unterstützt  
erneut Kelsterbacher  
Lesestarter-Projekt

Seit 2019 bekommen alle Vor-
schulkinder von der Stadt- und 
Schulbibliothek ein Erstlesebuch 
in einer schön gestalteten Stoff-
tasche geschenkt, in der auch 
Informationsmaterial für Eltern 
zum Thema Vorlesen und Lesen 
lernen enthalten ist. Die Aktion, 
die Kindern einen schönen Start 
in das Lesen lernen ermöglichen 
soll, wird bereits zum zweiten 
Mal finanziell von der Mainova 
mit 5000 Euro gefördert. „Das 
machen wir sehr gerne, denn 
das ist gut investiertes Geld“, so 
Francisco Rodriguez, Leiter Kom-
munalmanagement der Mainova 
AG, der die mit der Spende ange-
schafften Lesestarter-Taschen an 
die stellvertretende Bibliothekslei-
terin Ramona Wiechmann über-
gab. Durch das Projekt werde die 
Bildung von Kindern in der Region 
gefördert, was die Mainova gerne 
unterstütze.
Auch Bibliotheksleiterin Meike 
Betzold sieht in dem Projekt 
einen wichtigen Beitrag zur 
Leseförderung: „Jedes Leseför-
derprojekt oder Vorleseprojekt 
in Kitas, Schulen und der Bib-
liothek helfen dabei, Eltern und 
Kinder beim Leselernprozess 
zu unterstützen. Daher sind wir 
der Mainova AG für die erneute 
Förderung sehr dankbar.“ Über 
die Motivation, ein solches Pro-
jekt umzusetzen, erklärt sie: 
„Bei Leselernprozess spielen 

das Vorlesen und Geschichten-
vielfalt eine sehr große Rolle. 
Kinder, denen nicht oder selten 
vorgelesen wird, haben später 
beim Leselernen viel weniger 
Motivation und Freude.“ Laut 
der Umfrage „Vorlesemonitor“ 
der Stiftung Lesen werde 39 Pro-
zent der Kinder zwischen ein bis 
acht Jahren selten oder nie vor-
gelesen, bei Kindern aus sozial 
schwachen Familien sei die Zahl 
noch deutlich höher, so Betzold 
weiter. Jedes vierte Kind könne 
nach der vierten Klasse nicht so 
lesen, dass es den Text auch ver-
steht. Im Erwachsenenalter sei in 
Deutschland jeder Siebte funkti-
onaler Analphabet.
Daher möchte die Stadt- und 
Schulbibliothek mit Aktionen wie 
dem Lesestarter-Projekt, aber 
auch durch die enge Zusam-
menarbeit mit den Kindergärten 
und Schulen allen Kindern in 
Kelsterbach die Chance geben, 
gute und vor allem begeisterte 
Leser zu werden. Ein Vorhaben, 
das Dank der Förderung durch 
die Mainova auch in diesem Jahr 
aufrechterhalten werden kann. 
Rodriguez freute sich, die ersten 
Taschen persönlich an drei Vor-
schulkinder aus der Kindertages-
stätte St. Markus überreichen zu 
dürfen, die diese für sich und ihre 
Freundinnen und Freunde aus 
der Kita freudestrahlend entge-
gennahmen. (sb)

Francisco Rodriguez, Leiter Kommunalmanagement der Mainova AG 
(2.v.l.), überreicht die Lesestarter-Taschen an die stellvertretende Bib-
liotheksleiterin Ramona Wiechmann und drei Kinder aus der Kinderta-
gesstätte St. Markus. Foto: (sb)

In Schulstraße, Untergasse 
und Erbsengasse wird  
Glasfaserkabel verlegt

Seit Anfang der Woche wird in 
Schulstraße, Untergasse und 
Erbsengasse Glasfaserkabel ver-
legt. Dazu werden die jeweiligen 
Bauabschnitte zwischen 7 Uhr 
und 19 Uhr voll gesperrt. Anlie-
gern wird die Zufahrt mit dem 
Auto gewährt, sofern es die Bau-
arbeiten erlauben, Fußgänger 
können jederzeit passieren.
Zunächst wird in der Schulst-
raße, ab Martinskirche bis Ein-
mündung Schlossweg, in der 
Untergasse, ab Martinskirche 

bis Hausnummer 15, und in der 
Erbsengasse, ab Feldstraße bis 
Hausnummer 17, gearbeitet.
Dann finden die Verlegearbeiten 
in der Schulstraße, ab Einmün-
dung Schlossweg bis Feldstraße, 
in der Untergasse, ab Hausnum-
mer 10 bis Feldstraße, sowie in der 
Erbsengasse, ab Hausnummer 15 
bis Martinskirche, statt.
Die Arbeiten in Schulstraße, Unter-
gasse und Erbsengasse sollen 
voraussichtlich bis Jahresende 
abgeschlossen werden. (wö)

Über den Tellerrand  
kocht wieder

Über den Tellerrand Kelsterbach 
kocht zusammen mit den Frauen 
vom Marokkanischen Kulturver-
ein Kelsterbach am Dienstag, 
dem 28. November 2023 von 
17:00 bis 21:00 Uhr in der Schul-
küche der Gesamtschule in Kels-
terbach in der Mörfelder Straße 

52. Es gibt noch freie Plätze. Wer 
Lust hat mitzumachen, kann sich 
anmelden über kelsterbach@
ueberdentellerrand.org oder über 
Facebook https://www.face-
book.com/Ueberdentellerrand-
kelsterbach

75 Jahre HSK - Musical- 
konzert zum Jubiläum

Es ist nun doch wirklich etwas 
besonderes, wenn ein Verein 
sein 75jähriges Bestehen feiern 
kann. Im Mai hatte der Hand-
harmonika-Spielring Kelsterbach 
e.V. dieses Ereignis schon mit 
Gästen und den Kelsterbachern 
mit einem muskikalischen Früh-
schoppen gefeiert.
Nun steht mit einem Musical-
konzert im Fritz-Treutel-Haus ein 
weiterer Höhepunkt an.
Am Sonntag, 19. November 2023 
werden ab 18:00 Uhr beliebte 
und bekannte Melodien aus ver-
schiedenen Musicals erklingen. 
Das Orchester des HSK unter der 
Leitung von René Senges – seit 

2004 in einer Spielgemeinschaft 
mit dem Akkordeonclub Gold-
stein – hat ein buntes Programm 
vorbereitet und freut sich auf 
regen Besuch.
Für das leibliche Wohl vor dem 
Konzert und in der Pause sorgt 
in bewährter Manier die Country 
Company Kelsterbach.
Karten gibt es im Vorverkauf bei 
Schreibwaren-Handl in der Mör-
felder Straße und im Unterdorf 
bei Deniz Markt in der Mainstraße 
für € 10,00 oder beim Vorstand.
An der Abendkasse wird es 
sicher auch noch ein paar Karten 
geben – dort kosten sie dann € 
12,00.

Kolpingruppe lädt alle  
Interessierten ein

zur Weinprobe von  
Rheinhessischen Weinen

Dienstag 21.11.23 19:00 Uhr im St. Markuszen-
trum, Walldorfer Str. 2 c
Teilnahmegebühr 10,00 €
Bitte um Anmeldung bei Erhard Stenzinger:

Tel.: 0162 430 3521 oder Mail: erhard.stenzinger@t-online.de

Wunschzettel  
warten auf Abholer

Nächste Woche beginnt die 
heiße Phase der Kelsterbacher 
Weihnachtswunschbaumak-
tion: Wer Kindern aus finanz-
schwachen Familien einen 
Herzenswunsch erfüllen und ein 
Weihnachtsgeschenk besorgen 
möchte, kann ab kommendem 
Dienstag, 21. November, bis Frei-
tag, 1. Dezember, in der Stadt- und 
Schulbibliothek einen Zettel vom 
Weihnachtswunschbaum „pflü-
cken“. Wenn der gewünschte 
Gegenstand besorgt und als 
Präsent verpackt ist, soll das 
Weihnachtspäckchen zwischen 
Montag, 4. Dezember, und Mitt-
woch, 13. Dezember, ins Stadt-
teilzentrum Mandelhain in der 
Mönchbruchstraße 47 gebracht 
werden. Dort können die Kinder 

ihr persönliches Weihnachtsge-
schenk von Mittwoch, 20. Dezem-
ber, bis Freitag, 22. Dezember, 
abholen. Die Organisatoren der 
Weihnachtswunschbaumak-
tion – Caritas, Stadtverwaltung, 
Stadt- und Schulbibliothek – set-
zen auf die ungebrochen hohe 
Bereitschaft der Kelsterbacherin-
nen und Kelsterbacher, bedürf-
tigen Kindern und Jugendlichen 
zum Weihnachtsfest eine kleine 
Freude – ein Geschenk soll 
höchstens zwanzig Euro kosten 
– zu machen, so dass auch in 
diesem Jahr kein Wunsch uner-
füllt bleiben möge. Wer Fragen 
hat zur Weihnachtswunschbau-
maktion kann sich an das Stadt-
teilzentrum Mandelhain, Telefon 
01520 9291767 wenden. (wö)
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Adventscafé mit Musik  
und Schlager-Bingo

In der Vorweihnachtszeit lädt 
die Stadt Kelsterbach ihre Seni-
orinnen und Senioren wieder 
zum festlichen Adventscafé in 
das Fritz-Treutel-Haus ein, um 
bei Kaffee und Kuchen gemein-
sam in geselliger Runde die 
Vorfreude auf das bevorste-
hende Weihnachtsfest zu teilen. 
Am Mittwoch, 6. Dezember, 
14 Uhr, startet der gemütliche 
Nachmittag voller besinnlicher 
Atmosphäre und unterhaltsamer 
Aktivitäten.
Der Höhepunkt des Nachmit-
tags ist das musikalische Rah-
menprogramm, das die festliche 
Stimmung perfekt untermalt. 
Wie bereits im vergangenen Jahr 
sorgt der charmante Entertainer 
Teddy Herz für beste Unterhal-

tung mit einer Mischung aus 
besinnlichen, weihnachtlichen 
Liedern und schwungvollem 
Schlager-Rock’n’Roll. Zudem 
steht ein spannendes Schlager-
Bingo-Spiel auf dem Programm, 
bei dem die Besucher schöne 
Preise gewinnen können.
Eintrittskarten sind ab Montag, 
20. November, bis einschließ-
lich Dienstag, 5. Dezember, für 
vier Euro am Infopoint des Kels-
terbacher Rathauses erhältlich. 
Im Eintrittspreis sind zwei Stü-
cke Kuchen sowie unbegrenzt 
Kaffee und weitere Getränke 
enthalten.
Für weitere Informationen steht 
das Kulturamt per E-Mail an kul-
turamt@kelsterbach.de zur Ver-
fügung. (wö)

Kinderhaus St. Elisabeth  
öffnet seine Pforten für  

interessierte Eltern
Sie sind auf der Suche nach 
der passenden Krippe oder Kita 
für Ihr Kind? Dann kommen Sie 
gerne zu unserem Besuchs- und 
Informationstermin ins Kinder-
haus St. Elisabeth in der Lilienstr. 
18 in Kelsterbach.
Zu Beginn erhalten Sie ein paar 
grundlegende Informationen und 
haben anschließend beim Rund-
gang durch das Haus Gelegen-
heit sich einen ersten Eindruck 
zu verschaffen. Unsere Leite-
rin sowie die Fachkräfte ste-

hen Ihnen für sämtliche Fragen 
gerne zur Verfügung. Insgesamt 
sollten Sie für den Termin etwa 
zwei Stunden einplanen. Sollten 
im Anschluss noch Fragen offen 
sein, können Sie gerne nochmal 
einen gesonderten Termin im 
Haus vereinbaren. Unsere kom-
menden Besuchs- und Informa-
tionstermine sind: 23. November 
- 9 Uhr oder 15 Uhr
30.Januar - 10 Uhr oder 16 Uhr
07.Mai - 8 Uhr oder 14.30 Uhr (st.
elisabeth)

Gut informiert durch Ihr Amts- oder Mitteilungsblatt!
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Großer Andrang bei Woolworth-Eröffnung
Seit vergangenem Donnerstag 
ist Kelsterbach um eine Ein-
kaufsmöglichkeit reicher. Auf 
dem Enka-Fachmarktzentrum 
am Graf-de-Chardonnet-Platz 
hat in den einstigen Räumen des 
Schuhgeschäfts Schuh-Mann 
die Handelskette Woolworth 
eine Filiale eröffnet. Bürgermeis-
ter Manfred Ockel, der sich in 
den Minuten vor der Eröffnung 
schon mal in dem neuen Laden 
umschauen konnte, zeigte sich 
angetan von der Vielseitigkeit des 
Angebots: 
„Hier gibt es ja wirklich alles“, 
so Ockel und er fügte hinzu, 
dass diese Neueröffnung für die 
Stadt eine echte Bereicherung 
sei. Gemeinsam mit Store Mana-
ger Vjanceslau Klundt und der 
vertretenden Filialleitung Biljana 
Perisa eröffnete der Bürgermeis-
ter pünktlich um 9 Uhr die Kels-
terbacher Dependance, bevor die 
ersten Kundinnen und Kunden 
den 511 Quadratmeter großen 
Verkaufsraum stürmten.
Begrüßt wurden diese am Ein-
gang von dem Moderator und 

Infotainer Jerry Tönjes, der mit 
flotten Sprüchen und einem 
Glücksrad für gute Laune im Ein-
gangsbereich sorgte, während 
im Ladeninneren einige attraktive 
Eröffnungsangebote die Kauf-

stimmung hoben. Perisa, die 
eigentlich in der Frankfurter Fili-
ale im Nordwestzentrum arbeitet, 
äußerte sich angetan von der 
Attraktivität des Standorts: „Das 
Ambiente der neuen Filiale gefällt 

mir richtig gut.“ Obwohl diese im 
Vergleich zu anderen Woolworth-
Geschäften mit eher wenig Platz 
auskommen muss, ist es gelun-
gen, eine breite Vielfalt aus dem 
Sortiment des Discount-Kauf-
hauses anzubieten.
Ob Vorratsdosen, Fahrradzu-
behör, Dekoartikel, Vasen, Kof-
fer, Schreibwaren, Backformen, 
Kalender, Pflegeprodukte, Wolle, 
Handtücher, Kleidung oder, der 
Jahreszeit entsprechend, auch 
jede Menge Weihnachtsartikel 
– all das und mehr ist in dem 
neuen Laden zu finden. Mit die-
sem breiten Angebot beweist die 
Handelskette, dass das Alles-
unter-einem-Dach-Konzept, mit 
dem sie sich seit einiger Zeit auf 
Expansionskurs befindet, nicht 
nur in größeren Filialen funktio-
niert.
Das neue Woolworth-Kaufhaus in 
Kelsterbach ist eines von über 50 
in Hessen – Tendenz steigend. Zu 
finden ist es am Graf-de-Char-
donnet-Platz und hat montags 
bis samstags von 9 Uhr bis 19 
Uhr geöffnet. (sb)

In den Gängen des Ladens kommt auch schon Weihnachtsstimmung 
auf. Foto: (sb)

Moderator und Infotainer Jerry Tönjes begrüßte die Kunden am Eröff-
nungstag. Foto: (sb)

Bürgermeister Manfred Ockel (Mitte) eröffnete gemeinsam mit Store 
Manager Vjanceslau Klundt (r) und der vertretenden Filialleitung Biljana 
Perisa (l) die Kelsterbacher Woolworth-Filiale. Foto: (sb)

Jagd im Stadtwald
Am Donnerstag, 23. Novem-
ber, wird zwischen 8 Uhr und 13 
Uhr im Kelsterbacher Stadtwald 
Damwild gejagt. Die Neben-
wege werden mit Schildern 
beziehungsweise Flatterband 
gesperrt, die Hauptwege – auch 
der Regionalparkweg – bleiben 
begeh- und befahrbar. Es wird 
aus Sicherheitsgründen drin-
gend darum gebeten, die Wege-
sperrungen zu beachten und die 

Hauptwege nicht zu verlassen. 
Die umfassenden Wiederbewal-
dungsmaßnahmen im Kelster-
bacher Wald erfordern – ebenso 
wie die Vorsorge gegen die Afri-
kanische Schweinepest – eine 
regelmäßige und dauerhafte 
Regulierung des Wildbestandes, 
die überdies behördlich vor-
geschrieben ist und vom Hes-
sischen Forstamt Groß-Gerau 
überwacht wird. (wö)

Aktuelles aus der Stadt- und Schulbibliothek
Bundesweiter Vorlesetag am 
Freitag, 17. November, 14 Uhr
Das Bibliotheksteam liest aus 
seinen Lieblingsbüchern vor. Der 
Eintritt ist frei.

Spieleabend am Freitag, 
17. November, 17 Uhr
Die Besucher sind eingela-
den, die liebsten Brettspiele 
des Teams zu entdecken oder 
ihre ganz persönlichen Favori-
ten mitzubringen. Egal, ob Groß 
oder Klein, Profi oder Neuling 
bei Gesellschaftsspielen: Alle 
können jederzeit in den Abend 
einsteigen. Für Snacks und 
Getränke ist gesorgt.

Flüsterstunde in der Bibliothek 
am Dienstag, 21. November, 
17 Uhr
Ab 17 Uhr gilt es, besonders leise 
zu sein und auf Lesende, Ruhe-
suchende und Lernende Rück-
sicht zu nehmen.

Nähworkshop mit Hannalin-
chen am Mittwoch, 22. Novem-
ber, 19 Uhr
Juliane Sturm von Hannalinchen 
ist zu Gast in der Bibliothek. Sie 
hat Nähmaschinen dabei und 
näht mit den Besuchern stylische 
Beutel zum Verschenken oder für 
Unterwegs. Es können eigene 
Stoffe mitgebracht oder vor Ort 
gekauft werden. Freikarten gibt 
es in der Bibliothek.

Offene Krabbelgruppe am Don-
nerstag, 23. November, 10 Uhr
Eltern treffen sich mit ihren Kin-
dern zum Spielen, Krabbeln, 
Lesen und Austauschen. Mit Vor-
anmeldung in der Bibliothek.

Kuchentag am Donnerstag, 
23. November ab 14 Uhr
Die Besucherinnen und Besucher 
dürfen sich auf leckeren Kuchen 
freuen, den diesmal die F1 von 
Viktoria Kelsterbach anbietet.

Offene Kunstwerkstatt 
am Freitag, 24. November, 
15.30 Uhr
Das Lernstudio wird zur Künstler-
werkstatt umgebaut, wechselnde 
Projekte für Jungen und Mäd-
chen ab sechs Jahren angebo-
ten. Ohne Voranmeldung.

Eltern-Kind-Gaming am Frei-
tag, 24. November, 15.30 Uhr
Für Kinder ab sechs Jahren, die 
schon immer mal gegen ihre 
Eltern oder Großeltern zocken 
wollten. Und für alle Eltern und 
Großeltern, die sich einmal in Ruhe 
Gaming zeigen lassen und selber 
ausprobieren wollen, wie viel Spaß 
das macht. Es gibt Zeitkarten für 
die Kinder plus Begleitperson.

Ausstellung zu Afghanistan, bis 
Freitag, 24. November
Die Ausstellung ist in Zusam-
menarbeit mit Künstlern aus 
Afghanistan und Mitgliedern 
des Vereins BuildUp! entstan-
den. Künstlerinnen und Künstler 
geben Einblicke in das heutige 
Leben in Afghanistan.

Buchclub-Treffen am Dienstag, 
28. November, 19 Uhr
Diesdmal sprechen die Mitglie-
der des Buchclubs über den 
Roman „Vor dem Fest“ von Saša 
Stanišić. Die Handlung spielt im 
uckermärkischen Fürstenfelde, 
wo in das Haus der Heimat ein-

gebrochen wurde und deshalb 
das Dorfarchiv offensteht. Doch 
nicht das, was gestohlen wurde, 
sondern das, was entkommen 
ist, treibt die Bewohner um: alte 
Geschichten, Sagen und Mär-
chen. Sie fügen sich zum Roman 
einer langen Nacht, zu einem 
Mosaik des Dorflebens, in dem 
Alteingesessene und Zugezo-
gene, Verstorbene und Lebende, 
Handwerker, Rentner und edle 
Räuber in Fußballtrikots aufei-
nandertreffen. Sie alle möchten 
etwas zu Ende bringen, in der 
Nacht vor dem Fest.
Saša Staniši s Romane und 
Erzählungen wurden in zahlreiche 
Sprachen übersetzt und vielfach 
ausgezeichnet. Unter anderem 
erhielt er für „Vor dem Fest“ den 
Preis der Leipziger Buchmesse.
Um vorherige Anmeldung in der 
Bibliothek wird gebeten.

Saatguttauschbörse
Die Saatguttauschbörse freut 
sich über weitere Saatgutspen-
den. Wer Saatgut übrig hat, kann 
Tütchen mit Sämereien in der 
Bibliothek abgeben und dafür 
andere Sorten eintauschen. Das 
Saatgut sollte möglichst sorten-
rein und beschriftet sein.
Weitere Informationen können 
unter www.stadtbibliothek-kels-
terbach.de auf www.facebook.
com/BibliothekKelsterbach/ oder 
auf www.instagram.com/biblio-
thek_kelsterbach/ nachgelesen 
werden. Gerne wird auch vor Ort 
zu den normalen Öffnungszeiten, 
per Telefon 06107-773-555 und 
E-Mail: stadtbibliothek@kelster-
bach.de informiert.

(rw)

Geschäftsanzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de
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Schulen / Bildung / Soziales

Kelsterbach zelebriert am  
18 November 2023 sein  

erstes Lichterfest (Diwali)  
im Bürgersaal

Kelsterbach feiert erstmalig das Diwali-Fest: Einzigartiges Lichterfest 
mit traditionellen Tänzen und beeindruckender Lichterzeremonie am 
18. November 2023, ab 18:00 Uhr im Bürgersaal. Die Anmeldung 
erfolgt unter info@kfk.de.
Dieses besondere Ereignis wird von der Stadt Kelsterbach in Zusam-
menarbeit mit dem KfK Förderverein für Kinder ausgerichtet und 
verspricht, ein einzigartiges Highlight im regionalen Veranstaltungs-
kalender zu werden. Initiatorin der Veranstaltung ist die Jurastudentin 
Frau Stadtverordnete Kriti Kumar (FDP) aus Kelsterbach.
Diwali, auch als das „Lichterfest“ bekannt, ist eines der bedeutendsten 
hinduistischen Feste in Indien. Es markiert den Sieg des Guten über 
das Böse und das Licht über die Dunkelheit. Die Feier umfasst das 
Anzünden von Öllampen, das Teilen von Süßigkeiten und Geschenken 
sowie das Feuerwerk. Diwali symbolisiert die Freude, den Wohlstand 
und die spirituelle Erleuchtung, und die Menschen bereiten ihre Häu-
ser vor, indem sie sie mit Lichtern schmücken, um die Göttin Lakshmi, 
die Göttin des Reichtums, zu begrüßen. Es ist eine Zeit des Zusam-
menkommens, der Freude und der festlichen Gemeinschaftsfeier.
Der festliche Abend wird von traditionellen Tänzen und einer beein-
druckenden Lichterzeremonie geprägt sein. Prominente Persönlich-
keiten, darunter Herr Bürgermeister Manfred Ockel und hochrangige 
Diplomaten wie Herr Norman Thatcher Scharpf (Generalkonsul der 
Vereinigten Staaten von Amerika) sowie Herr Kostiuk Vadym (Gene-
ralkonsul der Ukraine), werden die Lichter entzünden. Internationale 
Gäste aus Indien und Europa werden ebenfalls erwartet. Herr Bürger-
meister Ockel freut sich sehr über eine weitere interkulturelle Veran-
staltung in unserer Stadt.
Für weitere Informationen stehen Repräsentanten der Stadt Kelster-
bach und des KfK Fördervereins gerne zur Verfügung. Wir laden Sie 
herzlich ein, an diesem geschichtsträchtigen Abend teilzunehmen und 
darüber Ihren Freunden zu berichten.

Diwali Empfang im Frankfurter Römer 2022

Stadtverordnete Kriti Kumar (FDP) und Bürgermeister Manfred Ockel 
(SPD)

Sportnachrichten

Ball-Spiel-Club 1947  
Kelsterbach e.V. – Fußball

1.Mannschaft: 
1. FC Viktoria Kelsterbach - BSC 1947 Kelsterbach 1:1
Punkteteilung im Stadtderby!
Am vergangenen Sonntag war man Gast beim Stadtrivalen und 
gleichzeitig Tabellenführer der Kreisoberliga MTK Viktoria Kels-
terbach. Es waren gerade 2 Minuten gespielt, da zappelte der Ball 
bereits im Viktoria Gehäuse. Eine Flanke in den Strafraum brachte 
der Tabellenführer nicht entscheidend aus der Gefahrenzone und Phi-
lipp Fröhlich schnippelte den Ball ins linke Toreck. Aber die Führung 
währte nicht lange. Stürmer Noah Brämer wurde in der 9 Spielminute 
schön in Szene gesetzt und konnte freistehend mit einem platzierten 
Schuss ins lange Eck ausgleichen. Mit diesem Ergebnis ging es in die 
Halbzeitpause. Der Tabellenführer war in der Folge spielbestimmend 
konnte aber kein Kapital daraus schlagen. Dem entgegen setzte der 
BSC eine überragende Mentalität und Kampfstärke. So blieb es am 
Ende beim der Punkteteilung. Am kommenden Sonntag gastiert der 
BSC bei der SG Bremthal. Anstoß 15:30 Uhr

Der Festgenommene kam für die weiteren polizeilichen Maßnahmen 
auf eine Polizeidienststelle. Seine Identität ist bislang noch ungeklärt. 
Das Fahrzeug wurde sichergestellt.
Die Ermittlungen in der Sache dauern an. Der Betrieb des Flughafens 
war zu keiner Zeit beeinträchtigt. (dr)

Politische Themen

Kuchenbasar der  
Sozialen-Power-Damen

Er ist wieder da, der Kuchenbasar der SPD-Damen.
Unter dem Motto „Es gibt nichts Gutes, außer man tut es“ ist es zu 
ihrer Tradition geworden, auf dem Kelsterbacher Markt vor dem 1. 
Advent einen Kuchenbasar zu veranstalten. Nach genau zwei Jahren 
sind die Sozialen Power Damen des SPD-Ortsvereins Kelsterbach 
wieder auf dem Markt.
Am Freitag, den 1.Dezember, eröffneten die engagierten Damen 
wieder im Einsatz der guten Sache den Kuchenstand auf dem Rat-
hausplatz.
Ihrer sozialen Ausrichtung folgend werden sie selbst gebackene und 
gespendeten Plätzchen sowie Kuchen zusammen mit einer guten 
Tasse Kaffee zu Gunsten einer sozialen Organisation oder Vereines in 
der Stadt oder Region verkaufen.
Eingeladen und herzlich willkommen sind alle Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt am Verkaufsstand vorbei zu kommen und gleich ein Stück 
Kuchen mit einer Tasse frischem Kaffee zu probieren. Gleichzeitig kön-
nen Sie sich mit Kuchen für das Wochenende versorgen. Dieses mal 
werden auch selbstgemachte Marmeladen verkauft. Selbstgebackene 
Plätzchen als Überraschung zum ersten Adventskaffee oder einfach 
als kleines Geschenk für die Familie, liebe Freunde oder Bekannte 
besorgen.
Die Sozialen Power Damen freuen sich auf ihren Besuch am Freitag,
1. Dezember 2023, in der Zeit von 11 bis 16 Uhr auf dem Rathaus-
platz.

Amtliche Bekanntmachungen
der Stadt Kelsterbach

Ablesen der Wasserzähler im 
Stadtgebiet von Kelsterbach

Wir weisen darauf hin, dass im November / Dezember 2023, begin-
nend ab dem 27.11.2023 bis voraussichtlich 31.12.2023, die 
Wasserzähler im gesamten Stadtgebiet von Kelsterbach abgelesen 
werden. Ein Großteil der Wasserzähler wird über Funk abgelesen. 
Sollte in Einzelfällen eine Funkablesung nicht möglich sein, werden die 
Grundstückseigentümer gebeten, den Beauftragten der Stadt Kels-
terbach ungehinderten Zutritt zu den Wasserzählern zu ermöglichen. 
Die Beauftragten können sich mittels eines Dienstausweises der Stadt 
Kelsterbach legimitieren.
Um eine korrekte Wasserabrechnung zum Stichtag 31.12. eines jeden 
Jahres vornehmen zu können, erfolgt die Hochrechnung ab dem tat-
sächlichen Ablesedatum. Das tatsächliche Ablesedatum wird in Ihrer 
Gebührenabrechnung angezeigt. Gemäß Wasserversorgungssatzung 
der Stadt Kelsterbach sind die Wasserzähler stets frei zugänglich zu 
halten.

Stadtwerke Kelsterbach
-Betriebszweig Wasser-

Anthes, Dipl.-Ing.
Technischer Betriebsleiter

Ende des amtlichen Teils

Meldungen aus dem Kreis

Nein zu Gewalt an  
Mädchen und Frauen

Kreisweite Veranstaltungen zum  
Internationalen Tag am 25. November

Der Internationale Tag gegen Gewalt an Frauen und Mädchen ist ein 
jährlich am 25. November stattfindender Gedenk- und Aktionstag zur 
Bekämpfung von Diskriminierung und Gewalt jeder Form an Frauen 
und Mädchen. Denn Gewalt gegen Frauen ist noch immer alltäglich 
und für die meisten Opfer, aber auch in deren Umfeld, ein Tabuthema. 
Im Rahmen des Aktions- und Gedenktages finden international the-
matische Veranstaltungen zur Einhaltung der Menschenrechte gegen-
über Frauen und Mädchen statt.
Geschichtlicher Hintergrund für die Initiierung des Aktionstages war 
der Fall der Schwestern Mirabal, die am 25. November 1960 vom 
Geheimdienst der Dominikanischen Republik ermordet wurden.
In diesem Jahr organisiert das Büro für Frauen und Chancengleichheit 
des Kreises Groß-Gerau mehrere Veranstaltungen sowie eine Ausstel-
lung.
Ausstellung „Wenn ich groß bin, schlag ich zurück“ im Foyer des 
Groß-Gerauer Landratsamts
Der Kreis Groß-Gerau zeigt vom 16. November bis zum 4. Dezem-
ber 2023 eine Wanderausstellung mit Geschichten und Bildern, die im 
kunsttherapeutischen Angebot des Frauen- und Kinderschutzhauses 
Konstanz von Kindern im Alter von vier bis 13 Jahren entstanden sind. 
Seit 2008 nehmen Kinder des Frauen- und Kinderschutzhauses Kon-
stanz einmal pro Woche an einer Kunsttherapie teil.
Die Ausstellung entstand 2018 anlässlich des 10. Jubiläums des von 
Spender*innen finanzierten Angebots.
Der Eintritt ist frei und ohne Anmeldung zu den Öffnungszeiten des 
Landratsamts möglich.
Schulung zum Thema K.o.-Tropfen & Spiking am 27. November 
2023, 17 Uhr
Was ist Spiking? Was wird als K.o.-Tropfen verwendet? Ist Spiking 
eine Straftat?
Wie können sich Betroffenen schützen und wie können Fachkräfte 
Betroffene unterstützen bzw. präventiv schützen? Darum geht es in 
der Schulung am 27. November von 17 bis 19 Uhr online. Anmeldun-
gen werden per Mail an bfc@kreisgg.de erbeten. Der Einwahllink wird 
vor der Veranstaltung verschickt.
Weitere Aktionen der Frauen- und Gleichstellungsbeauftragten im 
Kreis Groß-Gerau:
• Gemeinde Trebur: Die Gleichstellungsbeauftragten veranstalten 

am 25. November um 15.30 Uhr eine Lesung im Café Wunderbar, 
Kleine Grabengasse 7 in Trebur. Die Autorin Sabrina Tophofen wird 
aus ihren Büchern vorlesen. Eintritt ist frei, Anmeldung erbeten 
unter Gleichstellungsbeauftragte@trebur.de.

• Gemeinde Büttelborn: Die Gleichstellungsbeauftragte veranstal-
tet gemeinsam mit dem Büro für Staatsbürgerliche Frauenarbeit e. 
V. am 27. November von 18 bis 20 Uhr ein Online-Seminar „Wir-
kung von toxischen Beziehungen – Auswege für Frauen“. Anmel-
dungen unter d.hoffmann@buettelborn.de.

• Gemeinde Nauheim: In der Zeit von 23. bis 30. November wird 
am Rathaus in Nauheim die Flagge „Nein zu Gewalt an Frauen“ 
gehisst.

• Stadt Mörfelden-Walldorf: Das Ev. Zentrum für Interkulturelle Bil-
dung und das Ev. Dekanat GG-Rüsselsheim zeigen in Kooperation 
mit dem Integrations- und Frauen- und Gleichstellungsbüro der 
Stadt am 16. November um 20 Uhr im Kino Lichtblick in Walldorf 
den Film „Woman“. Eintritt frei, Spenden werden erbeten.

Fahnenaktion vom 25. November, dem Internationalen Tag gegen 
Gewalt an Frauen, bis zum Internationalen Tag der Menschenrechte 
am 10. Dezember vor beiden Rathäusern von Mörfelden-Walldorf und 
am Evangelischen Gemeindezentrum in Mörfelden.
Wasserturm Mörfelden: Am 25. November wird der Wasserturm in 
Mörfelden in oranger Farbe leuchten als Erinnerung an den Orange 
Day;
https://unwomen.de/orange-the-world-2023/.
Zudem gibt es Aktionsstände auf den Wochenmärkten in Walldorf und 
Mörfelden.

(KV GG)

Aus der Arbeit der Polizei

Festnahme nach Diebstahl 
eines Mietwagens

Am vergangenen Sonntag entwendete ein Mann am Frankfurter Flug-
hafen ein Mietfahrzeug. Bei seiner anschließenden Flucht beschädigte 
er eine Zufahrtsschranke und geriet kurzzeitig auf das Betriebsge-
lände. Polizeibeamte nahmen ihn wenig später in Kelsterbach fest.
Nach derzeitigen Erkenntnissen begab sich der Tatverdächtige zu 
einem am Terminal 1 gelegenen Parkhaus und entwendete gegen 
13:25 Uhr ein zur Reinigung abgestelltes Mietfahrzeug. Danach flüch-
tete er mit dem Pkw mutmaßlich über den Hugo-Eckener-Ring weiter 
auf den Airportring und beschädigte am Tor 21 eine Schranke. Nach-
dem er kurzzeitig den Betriebsbereich (dieser ist dem Sicherheits-
bereich vorgelagert und eine Zufahrt zum Vorfeld ist von dort nicht 
möglich) des Flughafens befahren hatte, verließ er diesen wieder über 
die beschädigte Zufahrt und setzte seine Fahrt in Richtung Mörfelden-
Walldorf fort.
Im Rahmen der Fahndungsmaßnahmen stellten Zivilfahnder das ver-
unfallte Fahrzeug in Kelsterbach fest. Polizeibeamte traten an den 
Wagen heran und entdeckten den Tatverdächtigen im Kofferraum. Er 
ließ sich widerstandslos festnehmen.
Der offensichtlich desorientierte Mann machte bei seiner Festnahme 
einen sehr verwirrten Eindruck. Er war zudem oberkörperfrei und trug 
keine Schuhe. 
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jeder gegen jeden spielte. Die beiden Gruppenersten haben sich dar-
aufhin für das Halbfinale entschieden, in dem über Kreuz die Teilneh-
mer für das Endspiel ermittelt wurden. Dies waren Andreas Müller und 
Albert Treutel. Andreas Müller behielt dabei die Oberhand und war 
somit Vereinsmeister 2023 im Kanu-Club Kelsterbach. Das zuvor aus-
getragene Spiel um den dritten Platz konnte Christiane Golitz für sich 
entscheiden.
Dann kam aber noch der Doppelwettbewerb. Per Losentscheid wur-
den die Paarungen ermittelt. Erfolgreich hier waren Thomas Fäth und 
Tom Golitz. Auf den Plätzen zwei und drei folgten Nadine Golitz mit 
ihrem „All-Star-Team“ sowie Andreas Müller mit Eberhard Przypadlo.
Auch wenn die Spiele - wie erwähnt - sehr ernst genommen werden, 
handelt es sich bei dieser Veranstaltung doch um eine eher gesellige. 
Würstchen und Kartoffelsalat standen zur Stärkung bereit, und Kaffee 
und Kuchen trugen ebenfalls zu einem gemütlichen Ablauf bei. Spaß 
gemacht hat es jedenfalls allen Teilnehmern, die sicherlich auch im 
kommenden Jahr bei diesem Wettbewerb dabei sein werden.

Papa Tom mit Leon und Ben, Fans von Mama Nadine am Tischfußball

BV 22 Kelsterbach -  
Hessenmeisterschaft- 
Doppel Damen/Herren

Die diesjährige Hessenmeisterschaft Doppel Damen und Herren fand 
auf am 11.11. und 12.11.2023 den Bowlinganlagen in Eschersheim 
und Langen statt. Schon vor dem Vorlauf war es klar, dass es in 
Eschersheim sehr schwierig sein wird hohe Ergebnisse zu werfen, da 
bekannterweise die meisten Bälle zu früh in die Gasse kommen bzw. 
viele Ecken stehen bleiben.
Die drei Doppel des BV 22 Kelsterbach haben ihr möglichstes gege-
ben, um in die Zwischenrunde zu kommen. Leider hat es unsere 
Damen erwischt. Sie kamen mit den Bahnverhältnissen überhaupt 
nicht zu Recht und schieden bereits in der Vorrunde aus. Sasilak Serat 
und Sandra Machura spielten insgesamt 1932 Pins und belegten Platz 
14. Am Ende fehlten 21 Pins, um sich für die Zwischenrunde zu qua-
lifizieren. Bei den Herrendoppel lief es besser. Das Doppel Jörg Kno-
bloch und Manfred Jost (ABV Frankfurt) belegte nach der Vorrunde mit 
2480 Pins den siebten Platz und das Doppel Anastasios Chalkidis und 
Damian Machura den neunten Platz mit 2442 Pins. Es war also noch 
alles möglich das Finale der besten acht Doppel zu erreichen.
Auf der Anlage in Langen haben es leider alle viel zu leicht gehabt. Es 
wurde die Standardölung (house pattern) aufgelegt, sodass wenn nur 
geräumt wurde, keine Chance bestand das Finale zu erreichen. So 
erging es dem Doppel Chalkidis/Machura. Sie spielten mit insgesamt 
1703 Pins (Schnitt 212,88 Pins) ein ordentliches Ergebnis, jedoch ver-
fehlten das Finale um 10 Pins, da zu wenige Strikes geworfen wur-
den. Anders erging es dem Doppel Knobloch/Jost. Sie haben zwar 
auch nur 1713 Pins (Schnitt 214,13 Pins) geworfen, jedoch durch das 
bessere Vorrundenergebnis konnten Sie den fünften Platz für sich ver-
buchen. Im Finale wurden nochmal drei Spiele gespielt. Der Anfang 
war vielversprechend. Nach dem ersten Spiel, haben sie viele Pins 
auf den Dritt- und Viertplatzieren aufgeholt. Jörg spielte dabei 231 
Pins und Manfred 224 Pins. Leider sind für Jörg die beiden nächsten 
Spiele nicht so gut gelaufen. Er konnte an sein erstes Spiel im Finale 
nicht anknüpfen und spielte 171 und 179 Pins. Manfred konnte sich im 
zweiten Finalspiel auf 243 Pins steigern, jedoch im letzten Spiel fand 
auch er keinen richtigen Weg mehr und beendete die Meisterschaft 
mit 189 Pins. Das Doppel belegte einen sehr guten siebten Platz.
Fazit der Hessenmeisterschaft ist jedoch sehr positiv. Plätze 7 und 
10 bei den Herren und Platz 14 bei den Damen wurden erspielt. Die 
Spieler brauchen sich nicht zu verstecken, weil die Leistung im Allge-
meinen stimmt. Es muss noch noch im Training an Kleinigkeiten gear-
beitet werden, damit der eine oder andere Strike mehr fällt. Die letzte 
Meisterschaft (Damen und Herren Trio) in diesem Jahr findet am 2.12. 
und 03.12.2023 auf den Anlagen in Wetzler und Hanau statt. Vom BV 
22 Kelsterbach sind zwei Team am Start.(dm)

mit 4:6 und 16:20 Sätzen und belegt mit 6:2 Punkten den zweiten 
Tabellenplatz in der 3. Kreisklasse.
Vorschau: 17.11.23 um 17:30 Uhr Jungen15 II - SV Crumstadt (Pokal-
spiel)
18:30 Uhr Jungen19 - TV Groß-Gerau II
Ca. 19:30 Uhr Vereinsmeisterschaften der Damen
19.11.23 um 10:00 Uhr SV Al. Königstätten V – Herren II

Die dritte Herrenmanschaft v.l.n.r.: Thomas Scheel, Ömer Gülfidan, 
Inchan Le und Dirk Krekeler Foto: Elke Scheel

Schöner Abend der  
DLRG - Herren

Für Freitag, den 10. November 2023, hatte das Herrenabend-Team in 
das Vereinsheim „Arche“ eingeladen.
Dieser Einladung waren 20 Herren gefolgt. Es kamen viele Stamm-
gäste des beliebten Treffens und einige neue Mitglieder die sich eben-
falls wohl fühlten.
Für das leibliche Wohl war wieder bestens gesorgt. Es gab Fleisch-
käse mit Kartoffelsalat.
Neben alkoholfreien Getränken waren Fassbier und Äppelwoi im Aus-
schank.

Das Essen schmeckt in großer Runde

Da sich einige Kameraden lange nicht gesehen hatten, gab es viel zu 
erzählen.

Stammgäste des Herrenabends, von links, Kurt Spät, Otto Pfister und 
Günter Kaiser

So ging ein gemütlicher Abend schnell zu Ende.
Es wurde angeregt den Herrenabend im nächsten Frühjahr zu wie-
derholen.

wg

Tischfußballmeisterschaft 
beim Kanu-Club Kelsterbach

Vereinsmitglieder des Kanu-Club Kelsterbach kamen im Vereinsheim 
zusammen, um ihre Meister im Tischfußball zu ermitteln. Und das 
bereits zum 33. Mal. Und das immer Anfang November, wenn die 
Tage kürzer werden und das Wetter feuchter wird. Dann verziehen sich 
die Kickerfreunde in den Innenraum des Vereinsheims, um an einem 
Sonntag diese Wettkämpfe zu bestreiten, die durchaus ernst genom-
men werden. Zwölf Teilnehmer haben sich auf die Ausschreibung hin 
für dieses Event angemeldet.
Wie bei Großen Meisterschaften wurden auch in diesem kleinen Rah-
men Gruppen gebildet, in dem Fall zwei, in denen in einer Vorrunde 

Mannschaft: Marc Sieber, Dennis Hoffmann, Robin Schmiegel, Niklas 
Prokasky, Dominik Schlee, Maurizio Mostacci, Maximilian Lechner, 
Marvin Henrich, Philipp Fröhlich, Nils Ostertag, Luca Matheis, Nico-
las Stilger, Marco Ippolito, Nicola Magliarisi, Lars Christiansen, Diego 
Casaluci, Nabil Bosehmad, Padro Caninhas Pacheco, Davide Beni-
casa, Shahryan Kabir
Die zweite Mannschaft war spielfrei und gastiert am kommenden 
Sonntag bei Viktoria Sindlingen II. Anstoß 13 Uhr, Yannick Liebe

Viktoria Kelsterbach
Schwaches Derby vor großer Kulisse

Viktoria Kelsterbach – BSC Kelsterbach  1:1 (1:1)
Volle Hütte, zwei Mannschaften, die mutig nach vorne spielen, Tore 
und Emotionen – das wünscht man sich in einem Derby. Was die 300 
Zuschauer im Stadion im Sportpark zu sehen bekamen hatte dann 
allerdings wenig mit mutigem Offensivfußball zu tun und auch so rich-
tig emotional wurde es nur einmal.
Denn der BSC kam im ganzen Spiel nur zu einer echten Torchance und 
die saß direkt, als Philipp Fröhlich mit Hilfe des Pfostens zur schnel-
len Führung für den BSC traf (1.). Danach zog sich die Hombach-Elf 
tief in die eigene Hälfte zurück und überließ der Viktoria komplett den 
Ball. Aber auch die Viktoria enttäuschte spielerisch und fand nie zu 
ihrem gewohnten Kombinationsfußball. So war es Noah Brämer, der 
mit einem Schuss aus der Distanz platziert flach ins Eck ausgleichen 
konnte (8.).
Die Viktoria hatte nun ihre beste Phase. Nach einer Flanke von Brä-
mer rutschte Schuhmann rein und zielte nur knapp vorbei (13.). Kleins 
Schlenzer nach einer Ecke flog knapp am langen Eck vorbei (19.). Eine 
Chance von Langelotz wurde auf der Linie geklärt (37.).
Auch nach dem Seitenwechsel ein unverändertes Bild. Eine Mann-
schaft verbarrikadiert sich vor dem eigenen Tor und die andere hat 
keine kreativen Ideen. Dennoch war die Viktoria dem Führungstref-
fer mehrmals nah. Nach Flanke von Pack trat Brämer bei seinem 
Abschluss jedoch in den Rasen und jagte das Leder daher in die Wol-
ken statt ins Tor (50.). Auch Langelotz zielte aus vielversprechender 
Position vorbei (69.). Dann wurde es ziemlich unnötig emotional. Bei 
einem Einwurf für die Viktoria vor der BSC-Bank rückte der Co-Trai-
ner der Gäste den Ball nicht heraus und es schaukelte sich kurzzeitig 
hoch.
Somit wurde es eine spannende Schlussphase ohne den Lucky Punch 
für eine der beiden Mannschaften. Auch jetzt war die Viktoria dem Tor 
näher, doch es sollte wohl nicht sein. Endlich bekamen die Gastgeber 
mal Raum zum Kontern. Islami brach rechts durch und wollte auf den 
völlig blanken Brämer querlegen, aber der letzte BSC-Verteidiger ret-
tete mit einer Grätsche. Dann wurde ein Islami-Abschluss erneut auf 
der Linie geklärt (80.). Auch die letzte Chance konnte die Viktoria nicht 
nutzen. Der eingewechselte Kaltenmark ließ seinen Gegenspieler im 
Strafraum aussteigen und schlenzte mit links knapp übers Lattenkreuz 
(87.). Zum Schluss geriet die Viktoria wegen einer Zeitstrafe gegen 
Pack kurzzeitig in Unterzahl.
Vorschau: Damit steht die Viktoria nach der Hinrunde ganz oben in 
der Tabelle. 38 Punkte konnte die Demiroglou-Elf aus den bisherigen 
16 Spielen holen und liegt damit drei Zähler vor der Spvgg. Hochheim 
auf Rang zwei. Der BSC belegt mit 22 Punkten Rang zehn. Am Frei-
tagabend kommt Germania Schwanheim zum nächsten Derby in den 
Sportpark.
Aufstellung: Groß – Pack, Lu. Wirth, Bosehmad, Klein – Conradi, Ari-
zoy – Islami (82. Mihaylov), R. Schuhmann (67. Kaltenmark), Brämer 
– Langelotz (89. Döringer)

Recht erfolglose  
Woche für den TTC

Bis auf die zweite Mannschaft der Jungen15, welche in der 2. Kreis-
klasse starten verloren die erste Mannschaft der Jungen15, die Jun-
gen19 sowie die 3. Herrenmannschaft Zuhause ihre Spiele.
Die zweite Mannschaft der Jungen15 konnte sich mit 6:4 gegen die 
SKG Erfelden durchsetzen. Zum Einsatz kamen Esen Korak, Valentin 
Stark, Affan Chamtsio und Attila Turgut. Esen und Valentin konnten ihr 
Doppel für sich entscheiden. Affan und Esen gewannen und so führte 
man mit 3:0. Doch dann kam die Zeit für die Gäste, die ebenfalls 3 
Spiele in Folge für sich entschieden. Dann schlugen die Kelsterbacher 
Jungs wieder mit drei Siegen hintereinander zu, ehe das letzte Spiel 
mit 1:3 an die Erfelder ging. Was an dieser Begegnung sehr erfreulich 
war, ist die Tatsache, dass jeder Spieler mindestens einen Punkt zum 
Sieg beisteuern konnte. Esen ging insgesamt mit 2:1 Siegen von der 
Platte. Valentin, Affan und Attila spielten 1:1. Die Jungs belegen nun 
in ihrer ersten Spielzeit mit 4:2 Punkten den zweiten Platz in der 2. 
Kreisklasse.
Die erste Jungen15 Mannschaft tat sich gegen Langen schwer und 
verlor mit 3:7. Kristian und Mete verloren ihr Doppel knapp im fünften 
Satz. Andreas und Levin konnten mit 3:1 gewinnen. Nun folgten von 
Andreas (2:3), Levin (0:3) und Kristian (0:3) drei Niederlagen. Bevor 
Mete mit 3:1 einen Erfolg für den TTC erzielen konnte. Andreas und 
Levin verloren beide, ehe Kristian den letzten Punkt für Kelsterbach 
erzielen konnte. Mete verlor das letzte Spiel. Die Mannschaft belegt 
10:4 Punkten den zweiten Platz in der Bezirksoberliga.
Die Jungen19 scheiterten mit 2:8 an der Mannschaft vom TTC Gins-
heim. Lediglich Paul konnte beide Spiele im Alleingang mit 3:0 gewin-
nen. Seine Mannschaftskameraden Emre, Enes und Silas konnten 
an diesem Tag leider nicht siegen und auch das Doppel Emre/Enes 
unterlag mit 1:3.
Die dritte Herrenmannschaft verlor ebenfalls, aber knapp mit 4:6 
gegen die dritte Mannschaft von RW Walldorf. Scheel/Le gewannen 
ihr Doppel mit 3:0 und Krekeler/Gülfidan unterlagen mit 0:3. Scheel 
verlor im fünften Satz gegen die Nummer 1 der Gäste. Krekeler glich 
durch seinen Sieg gegen die Nummer 2 mit 3:2 Sätzen wieder aus, 
wobei er zwischenzeitlich mit 1:2 zurücklag. Le unterlag in fünf Sät-
zen der Nummer 3 und Gülfidan verlor mit 0:3. Scheel setzte sich in 
seinem zweiten Spiel mit 3:0 Sätzen durch und Krekeler musste sein 
Spiel mit 0:3 dem Spitzenspieler überlassen. Rein rechnerisch wäre 
nun beim Stand von 3:5 noch ein Unentschieden drin gewesen. Le 
konnte sein Einzel mit 11:6, 15:13 und 11:8 gewinnen, doch Gülfidan 
verlor recht klar mit 0:3. Am Ende unterlag die Mannschaft des TTC 
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Notfalldienste

Notfalldienste vom  
17. bis 24. November

(Alle Angaben ohne Gewähr) (sb)
Notrufe
Polizei: 110 - Feuerwehr: 112 - Rettungsdienst / Notarzt: 112 - Kran-
kentransport: 19222 - Giftnotruf: 06131 19240 - Kreiskrankenhaus 
Groß-Gerau, Wilhelm-Seipp-Str. 3, Groß-Gerau, 06152 9860, www.
kreisklinik-gg.de - GPR-Klinikum Rüsselsheim, August-Bebel-Str. 
59, Rüsselsheim, 06142 88-3170, www.gp-ruesselsheim.de - Klini-
kum Frankfurt-Höchst, Gotenstr. 6-8, Frankfurt, 069 31060, www.
klinikumfrankfurt.de - Universitätskliniken Frankfurt, Theodor-
Stern-Kai 7, Frankfurt, 069 63010, www.kgu.de

Ärzte
Ärztliche Versorgung außerhalb der Sprechzeiten:
Telefon 116 117 (bundesweit, Anruf kostenlos)
Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, August-Bebel-Straße 59, 
Rüsselsheim, 06142 88-3170
Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 7 Uhr
Mittwoch, Freitag 14 bis 7 Uhr
Samstag, Sonntag 7 bis 7 Uhr durchgehend.
Freitag, 17. November: Dr. Wesolowski, Martin-Luther-Straße 3, T
elefon 5248
Samstag, 18. November: Bereitschaftszentrale Rüsselsheim,
 siehe unter „Ärzte“
Sonntag, 19. November: Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, 
siehe unter „Ärzte“
Montag, 20. November: Dr. Kleineidam, Gartenstraße 11-13, 
Telefon 90900
Dienstag, 21. November: Dr. Ritz, Wiechertstraße 1, Telefon 61001
Mittwoch, 22. November: Dr. Wesolowski, Martin-Luther-Straße 3, 
Telefon 5248
Donnerstag, 23. November: Dr. Sprenger, Wiechertstraße 1,
Telefon 61001
Freitag, 24. November: Dr. Selemo, Jahnstraße 7, Telefon 4598

Apotheken
Die Notdienstbereitschaft wechselt täglich. Sie beginnt um 8.30 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag um 8.30 Uhr. Zusätzlich zu den 
genannten Apotheken sind die Flughafen-Apotheken der Metropolitan 
Pharmacy Frankfurt geöffnet zu folgenden Zeiten:
Terminal 1/B Ebene 2 (Shopping Boulevard): 6.30 - 21.00 Uhr
Terminal 2 Ebene 3 (Shopping Plaza): 7.00 - 21.00 Uhr
THE SQUAIRE Ebene 3 West: 7.00 - 21.00 Uhr
Die Öffnungszeiten gelten täglich, auch an Sonn- und Feiertagen.
Freitag, 17. November
Viktoria-Apotheke, Berliner Platz 24, Rüsselsheim, 
Telefon 06142 / 41148
Samstag, 18. November
Europa-Apotheke, Wickerer Straße 50, Flörsheim, 
Telefon 06145 / 546670
Sonntag, 19. November
Adam-Apotheke, Adam-Opel-Straße 59, Rüsselsheim, 
Telefon 06142 / 796 5300
Montag, 20. November
Aeskulap Apotheke, August-Bebel-Straße 52, Rüsselsheim, 
Telefon 06142 / 62911
Dienstag, 21. November
Axus Apotheke, Markstraße 6-8, Rüsselsheim, 
Telefon 06142 / 4082828
Mittwoch, 22. November
AZ-Apotheke, Burggrafenlacher Weg 18, Rüsselsheim, 
Telefon 06142 / 63375
Donnerstag, 23. November
Rochus Vital Apotheke im Globus, Am Steinmarkt 1, Rüsselsheim, 
Telefon 06142 / 961950
Freitag, 24. November
Bahnhof Apotheke, Bahnhofstraße 39, Flörsheim, 
Telefon 06145 / 6490

Zahnärzte
Die zahnärztliche Notfallversorgung ist unter der Telefonnummer 
01805 60 70 11 zu erfahren. Die Ansage erfolgt tag- und zeitge-
nau und ist kostenpflichtig, und zwar 14 Cent die Minute aus dem 
deutschen Festnetz und maximal 42 Cent die Minute über Mobil-
funk.

Hilfe, Beratung, Infos, Treffs
Polizeistation Kelsterbach
Mörfelder Straße 33 (Rathaus-Neubau), Telefon 06107 7198-0, 
Fax 0611 327667526
Feuerwehr Kelsterbach
Langer Kornweg 15, Telefon 06107 2388
Bürgertelefon für die Sindlinger Kläranlage
Telefon 069 212-34666
Beschwerdeportal Sindlinger Kläranlage
app.ortelium.com/sef
Bürgertelefon für den Industriepark Höchst
Telefon 069 3054000
Fluglärm-Beschwerde
Webseite www.fraport.com/de/umwelt/schallschutz/haeufige-fragen-
fluglaermbeschwerde/fluglaerm-anfragen.html
Bürgertelefon Landkreis Groß-Gerau
Telefon 06152 989898. Nur bei Gefahrenlagen aktiviert!
Frauenhäuser
Frauenhaus Groß-Gerau, Telefon 06152 80000
Rüsselsheim, Wildwasser-Beratungsstelle für sexuell missbrauchte 
Frauen und Mädchen, Darmstädter Straße 101, Telefon 06142 965760, 
E-Mail info@wildwasser.de
Hebamme
Claudia Heinz, Kelsterbach, Telefon 06107 6966838, 
Mobil 0176 24465176, E-Mail claudia.heinz.hebamme@outlook.de

Beginn der Kurse:
für Qigong / Neiyanggong, Montag, 20. November 2023
Wo: „Aula“ im Sportpark/Kirschenallee
Zeit: 19.00 Uhr – 20.00 Uhr
für Qigong/ Yangsheng, Donnerstag, 23. November 2023
Wo: „Aula“ im Sportpark/Kirschenallee
Zeit: 19.00 Uhr – 20.00 Uhr
Kursgebühr: 10 Einheiten für Mitglieder 20.- €, für Nichtmitglieder 
40.- €.
Sie können jederzeit gerne unverbindlich an einer kostenlosen 
Schnupperstunde teilnehmen.
Für Fragen und für die Anmeldung kontaktieren Sie bitte die 
Übungsleiterin Marion Bock, Telefon: 06107 - 1262 (gerne auf den 
Anrufbeantworter sprechen).

(cg)

BSC - Basketball
1. Heimspiel der U – 16 Jugend – Mannschaft

Nach drei Auswärtsspielen kommt nun endlich das ersehnte erste 
Heimspiel!

Am 25.11.2023 um 17:15 Uhr in der großen Baugé Sporthalle!
Vorbereitet hatten sie sich am 21.10. bei uns in der Halle bei einem 
Freundschaftsturnier gegen Baskets Limburg, das mit 56 : 55 gewon-
nen wurde.
Ihr drittes Auswärtsspiel am 5.11. haben sie dann gegen Kronberg 
sogar zu 69 : 55 für sich entschieden.

Nun zu unserer U – 14:
Sie spielt am gleichen Tag jedoch bereits um 15 : 00 Uhr!
Sie haben den großen ( U-16nern ) gezeigt wie es geht. Denn sie 
haben ihr Spiel mit 54 : 52 Körben nach Hause gebracht. Zu Anfang 
lag man ruck zuck mit 2 : 10 Körben hinten. Nun wurde man wach und 
ging mit 14 : 10 in Führung. Es war ein sehr enges Spiel, das letztlich 
zu unserem Gunsten ausging.
Kommen Sie alle liebe Eltern, Geschwister, Verwandte, Freunde, Kum-
pels und letztlich alle sportbegeisterte Kelsterbacher zu den beiden 
Spielen am 25.11. um 15:00 Uhr zu der U-14 und 17:15 Uhr zur U-16. 
Unterstützt eure Jung´s und feuert sie lautstark an, dass nur so die 
Halle bebt.

(RP)

Kelsterbacher  
Schachverein 1920 EV

Schöne Kombinationen und Glück
Hattersheim 2 - Kelsterbach 2 = 3,0 – 5,0

1. Michael Maeding 0
2. Jürgen Meier 1
3. Richard Voitmann 0,5
4. Christopher Ziegler 1
5. Roger Burow 1
6. Roland Lobenstein 1
7. David Goodwin 0,5
8. Norbert Zöller 0
Die 2. Mannschaft des Kelsterbacher Schachvereins war zu Gast 
in Hattersheim. Es begann recht unspektakulär mit einem baldigen 
Remis von Richard Voitmann an Brett 3. Nach Abtausch etlicher 
Schwerfiguren verblieb eine ausbalancierte Stellung mit ungleichfar-
bigen Läufern.
Roland Lobenstein an Brett 6 brachte uns in Führung. Er konnte 
schnell 2 Bauern gewinnen auf Kosten einer etwas offenen Königs-
stellung. Aber es gelang ihm, die meisten Figuren abzutauschen und 
das Endspiel sicher zu beenden.
Zwei Verlustpartien warfen uns wieder zurück. Norbert Zöller an Brett 
8 merkte man die lange Spielpause deutlich an. Er verbrauchte viel 
Zeit in der Eröffnung und konnte seine Türme nicht vorteilhaft koordi-
nieren. Am Ende übersah er einen Qualitätsverlust.
Michael Maeding an Brett 1 hatte lange eine ausgeglichene Position, 
er ließ sich aber zu sehr in die Defensive drängen und stellte zu allem 
Überfluss einzügig seinen Springer ein.
Eine spannende Partie an Brett 2 lief zu unseren Gunsten: Jürgen 
Meier hatte anfangs einen soliden Mehrbauern, der Gegner konterte 
mit einem fulminanten Königsangriff und Jürgen hatte alle Hände 
voll zu tun, seinen nackten König in Sicherheit zu bringen. Aber dies 
gelang ihm und seine Materialüberlegenheit sicherte den Punkt.
Auch an Brett 5 war eine Kampfpartie mit gegensätzlichen Rochaden 
auf dem Brett entstanden. Roger Burow hatte allerdings seinen Bau-
ern bis auf H6 vorangebracht und mit einem sehenswerten Damenop-
fer setzte er den Schlusspunkt
An den letzten beiden Brettern sah es sehr unterschiedlich aus: David 
Goodwin an Brett 7 stand auf Gewinn, Christopher Ziegler an 4 auf 
Verlust. Er hatte in der Eröffnung die Qualität verloren und stand nach 
weiterem Figurenverlust mit dem Rücken zur Wand. Anstatt aufzuge-
ben gab er noch ein Racheschach und sein Gegenüber lief tatsächlich 
ins Matt.
Somit war der Wettkampf schon entschieden. David Goodwin, der 
im Mittelspiel die Qualität gewonnen hatte, gab sich schließlich mit 
Remis zufrieden.
Endstand somit 5 : 3 für Kelsterbach II
Hattersheim 3 - Kelsterbach 3 = 4,0 – 2,0

1. Marco Rühl 0,5
2. Jamie Cirener 0
3. Nathanael Jakobi 0
4. Lukas Kreer 0
5. Adrian Tudose 1
6. Anne Hartung 0,5
Marco bleibt unbesiegt!
Bei seinem ersten Einsatz konnte Adrian gleich einen Sieg erzielen. 
Anne holt ihren ersten Zähler.
Spielabend : Freitags, Altenwohnheim, Moselstrasse
Jugend ab 19:00 Uhr, Erwachsene ab 2o Uhr
www.schachverein-kelsterbach.de

Qigong-Kurse beim TuS e.V.!
Neue Kurse ab 20.11. und 23.11.2023

Qigong ist ein Sammelbegriff für Übungsmethoden aus der chinesi-
schen Heilkunst, die sich mit der Erhaltung und Wiederherstellung der 
eigenen Gesundheit befassen.
Mit den ganzheitlichen Übungen werden Gelenke, Muskeln und Bän-
der wieder elastisch, stark und geschmeidig, Sehnen gestärkt und 
Fasziengewebe gelöst.
Das Klopfen der Akupunkturpunkte öffnet die Meridiane und fördert 
den Stoffwechsel.
Koordination mit Atmung und Körper fördern das Atemvolumen.
In dieser Stunde werden einfache Übungen und Grundprinzipien der 
chinesischen Bewegungslehre gezeigt. Sie ist für alle gedacht, die 
schon immer mal diesen Sport ausprobieren möchten. In einer ruhi-
gen Atmosphäre erklärt Übungsleiterin Marion Bock die Übungen, die 
unabhängig vom Alter und weitgehend unabhängig vom Gesundheits-
zustand von jedem erlernt und geübt werden können.
Unsere Übungsleiterin Marion Bock hat das „Zertifikat von der Medi-
zinischen Gesellschaft für Qigong Yangsheng e.V.“ und in China das 
international anerkannte „Certificate of the Nei Yang Gong and Woman 
Qigong“ erworben.
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Pfarramt/Gemeindebüro, Pfarrgasse 5, Tel. 23 59

Ev.-Luth. St. Martinsgemeinde
Kelsterbach

Gottesdienste und Veranstaltungen der Ev.-Luth.  
St. Martinsgemeinde Kelsterbach

17.-19.11.2023
Gem. KV-Tagung der Kelsterbacher Ev. Kirchenvorstände

Sonntag, 19.11.23
kein Gottesdienst in St. Martin
Mittwoch, 22.11.23
15.00 Uhr Buß- und Bettagsgottesdienst der Frauenhilfe im Haus 

Feste Burg
Im Anschluss Jahreshauptversammlung

19.00 Uhr Gemeinsamer Abendgottesdienst zum Buß- u. Bettag 
in der Christusgemeinde mit Pfarrer Nico Kopf

Donnerstag, 23.11.23
16.00 Uhr Konfi-Unterricht in der Christusgemeinde
Sonntag, 26.11.23
10.30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Pfarrerin 

Helen Lee
Kollekte für AG Hospiz der EKHN
Kirchendienst: U. Ritz-Müller, B. Voitmann-Stenger
Lesung: C. van Verre
Wiederkehrende Termine:
Die Übungsstunde des Ev. Posaunenchores findet montags um 19.30 
Uhr im Haus Feste Burg, Pfarrgasse 4 statt.
Gemeindebüro:
Das Büro ist vom 20. bis 24.11.2023 geschlossen!
Sprechzeiten: dienstags und donnerstags von 10:00 - 13:00 Uhr
Tel: 06107-2359 / E-Mail: St.Martinsgemeinde.Kelsterbach@ekhn.de
In seelsorgerlichen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an 
Pfarrerin Helen Lee unter Mobil: 0175-2846 067, E-Mail: helen.lee@
ekhn.de

Gemeindezentrum: Kleiner Kornweg 7
Gemeindebüro: 
Waldstr. 99, Tel. 06107/64533, Fax 06107/991297

Ev.-Freikirchliche „Petrusgemeinde“

Regelmäßige Veranstaltungen  
der Petrusgemeinde

Sonntags:
10:00 Gottesdienst

Achtung: An jedem 1. Sonntag im Monat ist unser 
G-Extra-Gottesdienst (das nächste Mal am 3.12.). 
Dann ist Beginn um 11 Uhr, mit anschließendem, 
gemeinsamem Mittagessen! An allen anderen Sonnta-
gen startet unser Gottesdienst um 10 Uhr.
Alle Sonntagsgottesdienste finden in unserem Gemein-
dezentrum statt. Schauen Sie vorbei, wir freuen uns 
auf Sie!
Parallel zum Gottesdienst gibt es Kindergottes-
dienste in zwei Gruppen: für 1-5jährige sowie 6-12jäh-
rige.

Mittwochs:
15:30 - 17:00 Frauen-Kaffee-Treff „Cafeteeria“
17:30 Jugendkreis „FLOW“ für alle Teens und Jugendlichen 

von 14-20 Jahren
Weitere und aktuelle Informationen finden Sie immer auf unserer 
Homepage: www.petrusgemeinde.de
Oder besuchen Sie uns auf :
www.instagram.com/petrusgemeinde_kelsterbach

Pfarrbüro: Walldorfer Straße 2c, Tel. 3050

Kath. Kirchengemeinde Kelsterbach

Gottesdienstordnung vom 17.11.2023 bis 26.11.2023

St. Markuskirche
(Walldorfer Straße 2C)

Freitag, 17.11.2023, Hl. Gertrud v. Helfta
18.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an verstorbenen Pfr. Herbert 

Köhl
Samstag, 18.11.2023 - 33.Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Diaspora - Tafelsonntag
18.00 Uhr Vorabendmesse im Gedenken an verstorbene Wal-

traud Goy
Sonntag, 19.11.2023 - 33.Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Diaspora - Tafelsonntag
10.00 Uhr F amiliengottesdienst im Pastoralraum Main Weg, gest. 

vom Kinderhaus St. Elisabeth, im Gedenken an die 
Verstorbene Hedwig Krämer u. Angehörige

16.00 Uhr Hl. Messe in portug. Sprache
Mittwoch, 22.11.2023
keine Frauenmesse
Freitag, 24.11.2023
keine Hl. Messe
Samstag, 25.11.2023 - Christkönigssonntag Hochfest
18.00 Uhr Vorabendmesse mit Verabschiedung von Cornelia 

Pratschker, im Gedenken an die Verstorbenen der 
Fam. Pratschker u. Jaklitsch

Sonntag, 26.11.2023 - Christkönigssonntag Hochfest
10.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde im Gedenken an ver-

storbenen Josef Zweschper

Wertstoffhof

Der Wertstoffhof „Am Südpark 4“ hat folgende Öffnungszeiten:
Mo. u. Di. 8-12 Uhr, Mi. geschlossen, Do. 14-19.30 Uhr, Fr. u. Sa. 9-16 
Uhr

Herzlichen Glückwunsch

Die Stadt gratuliert
Geburtstage Kelsterbacher Bürgerinnen  
und Bürger, die 70 Jahre und älter sind.

17.11.2023 Rudolf Bock, Taunusstraße 7   75 Jahre
22.11.2023 Ursula Rossel   75 Jahre

Vageli Stergiou, Aussiger Straße 5   70 Jahre
23.11.2023 Sieglinde Schröder, 

Schwanheimer Straße 20 B   80 Jahre
24.11.2023 Katharina Reith, 

Hundert-Morgen-Straße 62   90 Jahre

Pfarramt: Saalburgstr. 30, Tel. 9810046
Gemeindebüro: Brandenburger Weg 7, Tel. 4183

Evang. Friedensgemeinde Kelsterbach

Kirchliche Nachrichten 
ev. Friedensgemeinde Kelsterbach

Sonntag, 19.11.
10.30 Uhr Gottesdienst (Vikarin Lita)

Kirchendienst: Herr Hiss
Kollekte: für die Aktion
„ Hoffnung für Osteuropa“

Montag, 20.11.
17.00 Uhr Treffen des Krabbelgottesdienstteams
Mittwcoh, 22.11.
19.00 Uhr gesmeinsamer Gottesdienst zu Buß- und Bettag in der 

Christuskirche (Pfr Kopf)
Donnerstag, 23.11.
19.00 Uhr Friedensgebet
19.30 Uhr Treffen des Chores
Sonntag, 26.11.
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Gedenken an die im 

vergangenen Kirchenjahr verstorbenen 
Gemeindeglieder
(Pfr Bundschuh)

Der Link zur Onlineteilnahme an den Gottesdiensten befindet sich auf 
der Homepage www.friedensgemeinde-kelsterbach.online.
Das Gemeinebüro ist dienstags, mittwochs und donnerstags von 9 bis 
13 Uhr geöffnet.

Adventskalendergeschichte
Auch dieses Jahr laden wir alle Kinder und Erwachsene, die Kind 
geblieben sind, ganz herzlich ein, jeden Tag für eine viertel Stunde 
einer fortlaufenden Adventsgeschichte zu lauschen. Über Zoom wird 
Pfr Bundschuh täglich ab dem 01.12.2023 pünktlich um 18.30 Uhr 
die Kerzen am Adventskranz entzünden, ein Lied mit allen Interessier-
ten singen und eine Geschichte aus dem Adventskalenderbuch lesen. 
Alle, die Interesse an diesem besonderen Adventsritual haben, mögen 
sich bitte unter friedensgemeinde@web.de anmelden
– auch diejenigen bitte, die sich schon für die Zoomgottesdienste 
angemeldet haben.
Und wer einmal eine Geschichte verpasst hat – kein Problem, man 
kann sich die Geschichte auch noch einmal auf unserem Youtube-
Kanal unter http://kurzelinks.de/frieden anschauen.

Gemeindebüro: Tel. 82 66, Fax 63 01 36
Albert-Schweitzer-Straße 30

Evangelische
Christuskirchengemeinde

Kirchliche Nachrichten gültig  
vom 17.11. - 26.11.2023

Sonntag, 19. November 2023
09:30 Uhr Gottesdienst in der Christuskirchengemeinde mit Pfar-

rer Friedrich Meisinger “Das Leben wagen - den Glau-
ben entdecken“
Kollekte: Aktionsgem. Dienst f. d. Frieden

09:30 Uhr & 
10:30 Uhr

Kinderkirche, Kirchenmäuse und -füchse in der Chris-
tuskirche mit dem KiGo-Team

Mittwoch, 22. November 2023
14:00 Uhr Handarbeitskreis/Gemeindehaus
19:00 Uhr Buß- und Bettag gemeinsamer Gottesdienst in der 

Christuskirchengemeinde mit Pfarrer Nico Kopf
Kollekte: eigene Gemeinde

Donnerstag, 23. November 2023
19:00 Uhr Kirchenchorprobe/Gemeindehaus
Sonntag, 26. November 2023
09:30 Uhr Gottesdienst am Totensonntag in der Christuskirchen-

gemeinde mit Pfarrer Nico Kopf
Kollekte: AG Hospiz der EKHN

Telefon: Gemeindebüro 06107- 8266 / Pfarrer Nico Kopf 06107-4573
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 
Dienstag & Donnerstag 14 - 17 Uhr
e-mail: Christuskirchengemeinde.kelsterbach@ekhn.de
Homepage: 
www.christuskirche-kelsterbach.de

Beratung im Quartier der Beratungs- und Koordinationsstelle 
Altenhilfe
1. Mi. im Monat 9 Uhr bis 10.30 Uhr, im Atrium, Dahlienstraße 23; 2. Fr. 
im Monat 10 Uhr bis 12 Uhr, Mandelhain, Mönchbruchstraße 47; 3. Mi. 
im Monat 13 Uhr bis 14.30 Uhr, Pfarrgasse 2; 4. Fr. im Monat 10 Uhr 
bis 12 Uhr, Auf der Mainhöhe. Beratungen im Rathaus sowie Hausbe-
suche zu bedarfsgerechten Terminen finden weiterhin statt!
Wohnungsanpassungsberatung
(WABe) des Kreises Groß-Gerau für ältere und behinderte Menschen, 
Gerti Zorn, 0162-1033430, Kontakt in Kelsterbach: Koordinations-
stelle für Altenhilfe, Telefon 06107 773-315.
Verbraucherberatung
Rüsselsheim, Marktstraße 29, Telefon 06142 63268, Mo. u. Di. 10-14 
Uhr, Mi. 12-18 Uhr, Fr. 10-13 Uhr. Service-Telefon 069 972010-900.
Schuldnerberatung
für den Kreis Groß-Gerau, Marktstraße 29, Rüsselsheim, E-Mail 
schuldnerberatung-ruesselsheim@verbraucherzentrale-hessen.de, 
Terminvereinbarung unter Telefon 06142 966133, Mo. u. Di. 9-16 Uhr, 
Mi. u. Fr. 9-12 Uhr. Telefonische Beratung (ohne Termin) Mo. 9-12 Uhr, 
Do. 9-12 Uhr u. 15-18 Uhr.
Elterntelefon
Telefon 0800 1110550, Mo., Mi., Fr. 9-17 Uhr, Di., Do. 9-19 Uhr
Pro familia
Rüsselsheim, Lahnstraße 30, E-Mail ruesselsheim@profamilia.de, 
Telefon 06142 12142, erreichbar Mo. u. Mi.14-17 Uhr; Di. u. Fr. 9-12 
Uhr. Do. 9-12 Uhr u. 14-17 Uhr. Besuch nur mit Terminvereinbarung.
Alkohol- und Medikamentenprobleme
Kreuzbund Fachverband der Caritas, Treff am 1. u. 3. Mo. im Monat, 
19 Uhr, ev. Gemeindezentrum Melanchton, Niddastraße 15, Raun-
heim, Telefon 06142 21563 und 0177 3201804.
Alzheimer und Demenzkrankengesellschaft e.V.
Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit Demenz: Mi., 6. 
Dezember; 16-18 Uhr im katholischen Gemeindezentrum, Walldorfer 
Straße 2b.
Einzelberatung vor dem Gesprächskreis (15-16 Uhr) oder im Anschluss 
daran (18-19 Uhr), nur nach voriger Anmeldung in der Geschäftsstelle 
unter Telefon 06142 210373.
Familienzentrum / Mehrgenerationenhaus des Caritasverbandes
Kath. Gemeindezentrum, Walldorfer Straße 2 B, Telefon 069 20000-
440, E-Mail caritas-kelsterbach@cv-offenbach.de, Mo.-Do. 8-16 Uhr, 
Fr. 8-14.30 Uhr
Kleeblatt, Verein für Nachbarschaftshilfe
Christa Schmidt, Pfarrgasse 6, Telefon 3014902 oder E-Mail klee-
blatt-kelsterbach@t-online.de, Öffnungszeiten: Di. 9-13 Uhr und Do. 
14-17.30 Uhr.
Kleiderkammer
des DRK in der Waldstraße 110, Öffnungszeiten:
Ausgabe und Annahme jeden 1. und 3. Mi. im Monat, 10-11.30 Uhr
nur Annahme jeden 2. und 4. Do. im Monat von 17-18 Uhr.
Post-Filiale Kelsterbach
Waldstraße 10, Inhaber Koc GbR, Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 6-18 Uhr, 
Sa. 6-14 Uhr, Telefon 06107 9856905
Jobcenter Rüsselsheim
Eisenstraße 40, 65428 Rüsselsheim, Telefon 06152 9854200
Finanzamt Groß-Gerau
Europaring 11-13, 64521 Groß-Gerau, Telefon 06152 992401

Stadtverwaltung
Rathaus
Telefon 06107 773-1 (verbindet mit allen Dienststellen), erreichbar Mo. 
und Di. 8-12 Uhr und 14-16 Uhr, Mi. 7-12 Uhr und 14-16 Uhr, Do. 
13-18 Uhr, Fr. 8-13 Uhr, 1. Sa. im Monat 10-12 Uhr.
Rentenberatung
Stephan Ludwig, Mörfelder Straße 33 (Rathaus-Altbau), Zimmer 1, 
Telefon 06107 773-230, Sprechstunden Mo.-Do. zu den üblichen 
Sprechzeiten, Fr. keine Sprechstunde.
Ortsgericht
Der Ortsgerichtsvorsteher Jörg Ritzkowsky, Rathaus, 2. Stock, Zim-
mer 211, Telefon 06107 773-242, und sein Stellvertreter Rüdiger 
Werdt, Telefon 06107 773-286, bieten Sprechstunden nach vorheriger 
Terminvereinbarung an.
Schiedsmann
Der Schiedsmann der Stadt Kelsterbach, Jörg Ritzkowsky, Rathaus-
Altbau, 2. Stock, Zimmer 211, Telefon 06107 773-242, bietet Sprech-
stunden nach vorheriger Terminvereinbarung an.
Stadtfeger
Bei Verunreinigungen im Stadtgebiet: Telefon 0160 7034343
Radverkehrsbeauftragter
Roland Rücker, Telefon 0160 99871567, E-Mail radverkehrsbeauftrag-
ter-kelsterbach@web.de

Störung Wasser- / Gas- / Stromversorgung
Störungsstelle Trinkwasser, Stadtwerke Kelsterbach über Polizei-
station Kelsterbach, Telefon 06107 71980
Störungsstelle Gas, Firma Mainova (24 Std. täglich), Telefon 069 
21388110
Störungsstelle Strom, Firma Süwag Niederlassung MKW, Frankfurt-
Höchst (24 Std. täglich), Telefon 0800 7962787

Hilfe für Tiere
Kleintierpraxis Oliver Schumm
Waldstraße 56, Telefon 62875, Notfallnummer 0163 6545100
Mobile Tierärztin
Sabrina Rehberger, Stegstraße 8, Hausbesuche, Termine nach Vereinba-
rung, Telefon 0177 4674532, www.mobile-tieraerztin-kelsterbach.de.
Tierheim Rüsselheim
Stockstraße 60, Telefon 06142-31212, E-Mail info@tierheim-ruessels-
heim.de, Web www.tierheim-ruesselsheim.de, Öffnungszeiten Di. u. 
Fr. 15-17 Uhr, an Feiertagen geschlossen.
Tierschutzverein Rüsselsheim Notruf
Telefon 01515 3685090
Tierschutzverein Kelsterbach
Judith Wagner, Burgstraße 5, Telefon 06107 1501 oder 0174 3906524, 
E-Mail info@tierschutz-kelsterbach.de, Web www.tierschutz-kelster-
bach.de
Tierklinik Hofheim
Katharina-Kemmler-Straße 7, Hofheim, Telefon 06192 290290
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Herz-Jesu-Kirche
(Bergstr. 11)
Sonntag, 19.11.2023 23 - Christkönigssonntag Hochfest
keine Hl. Messe in kroat. Sprache
Sonntag, 26.11.2023, Christkönigssonntag Hochfest
10.00 Uhr Hl. Messe in kroat. Sprache
Weitere Termine:
Kolpinggruppe Kelsterbach:
Einladung zur Weinprobe am Dienstag, 21.11.2023, um 19.00 Uhr im 
Gemeindezentrum.
Kreativtreff: nächstes Treffen am Mittwoch, 22.11.2023, um 19.00 Uhr 
im Gemeindezentrum.
Namen und Adressen:
Zum Dienst bereit:
Pfarrer Franz-Josef Berbner, Tel.: 3050
Pfarrbüro: Walldorfer Str. 2C, Tel.: 3050
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr 8.30 - 11.30 Uhr
Fr 15.00 - 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro ist zwischen 9.00 - 9.30 Uhr kurzzeitig wegen Dienst-
ganges geschlossen.
Donnerstag geschlossen
Für Sie da: Frau Rohnke-Stein, Frau Heller
e-mail: pfarrbuero@kath-kelsterbach.de
Gemeindereferentin: Marita Bach Tel.: 7016959
e-mail: marita.bach@bistum-mainz.de
Kindertagesstätten: Caritas Netzwerk Fr. Oberbillig Tel.: 069/20000446
Katholische Kirchengemeinde online: www.bistummainz.de/pfarrei/
kelsterbach

In der Freireligiösen Landesgemeinschaft Hessen
Rheinstr. 78, 65185 Wiesbaden, Tel. 0611/377715, 
Fax 0611/377752, E-Mail: buero@freireligioese-hessen, 
Internet: www.freireligioese-hessen.de

Freireligiöse Gemeinde Kelsterbach

Sonstige Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen
Gottesdienste und Veranstaltungen

Samstag, 18.11.23
17:30 Uhr Vortrag (30 Min.) „Mit Jehovas vereinter Organisation 

in Richtung Ewigkeit“
Mittwoch, 22.11.23
19:00 Uhr u.a. Besprechung mit Video „Werde Jehovas Freund: 

Hilf anderen“
Gemeinde Frankfurt-Süd; Herzogstraße 37, Neu-Isenburg. Die 
Zusammenkünfte werden auch in Lingala abgehalten. Jeder ist herz-
lich willkommen! Der Eintritt ist frei. Unter der Telefonnummer + 49 69 
24748066 erhalten Sie weitere Informationen.//www.jw.org

Tierschutz

Tierschutzverein Kelsterbach

Immer mehr Menschen informie-
ren sich über soziale Medien

(djd-k). Ohne soziale Medien geht 
heute fast nichts mehr. Wie eine re-
präsentative Studie im Auftrag von 
Gelbe Seiten ergab, nutzen 85 Pro-
zent der Menschen in Deutschland 
Social Media-Plattformen. Davon 
halten sich immer mehr nicht nur über 
Freunde, Events und Nachrichten auf 
dem Laufenden: Der Anteil derer, 
die sich gezielt über die Leistungen 
von Unternehmen informieren, stieg 
im letzten Jahr von 69 auf 72 Pro-

zent. Jüngere Menschen nutzen die 
Plattformen dabei nicht nur generell 
häufiger, sie informieren sich dort 
auch stärker über Produkte. Frauen 
surfen pro Tag fast 22 Minuten länger 
als Männer. Für Unternehmen ist ein 
guter Social-Media-Auftritt deshalb 
wichtig, ein kompetenter Ansprech-
partner hierfür sind etwa die Verlage 
von Gelbe Seiten – mehr unter
www.gelbeseiten.de.

Besonnen auf die Neuerungen 
reagieren

(djd-k). Das neue Heizungsgesetz 
(GEG) wurde entschärft und ist noch 
vor der Sommerpause beschlossen 
worden. Laut Entwurf soll ab Januar 
2024 jede im Neubau neu eingebau-
te Heizung zu mindestens 65 Prozent 
mit Ökoenergie betrieben werden. 
Bestehende funktionierende Heizsys-
teme müssen nicht ausgetauscht und 
defekte Heizungen dürfen repariert 
werden. Zudem gibt es Übergangs-
fristen und Härtefallregelungen. 

Die 65 Prozent an erneuerbaren Ener-
gien können durch Einbau einer Wär-
mepumpe, den Anschluss an ein Wär-
menetz oder andere Optionen erreicht 
werden. Auch Heizungen, die mit 
Holz und Pellets betrieben werden, 
sollen erlaubt sein und zum Wechsel 
zur regenerativen Zukunftswärme 
beitragen. Dabei sollte man Rat vom 
Ofen- und Luftheizungsbauer einho-
len. Adressen gibt es unter www.ka-
chelofenwelt.de.

 Rätsel Spaß  Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

druckenJetzt 

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

onlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

Jetzt Jetzt Jetzt Jetzt Jetzt Jetzt Wahnsinn!Diese Preise sind der 

www.wittich.de
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Meerschweinchen in Not e.V.
Kakao (oben links), Chayenne (oben rechts), Sel (unten links) und Ros-
marin (unten rechts) wurden gemeinsam abgegeben. Nachdem die 
vier sich ein wenig bei Meerschweinchen in Not e.V. eingelebt hatten, 
war schnell klar: dieses Quartett würde gerne zusammenbleiben! Alle 
vier sind zwischen 2 und 3 Jahre alt, neugierig und aufgeweckt. Auch 
wenn es sicherlich nicht einfach wird, für vier Schweinchen zusam-
men ein neues Zuhause zu finden, wollen die vier es auf jeden Fall 
probieren.
Wer Kakao, Chayenne, Sel und Rosmarin bei sich aufnehmen möchte, 
kann unter vermittlung@meerschweinchen-in-not.de Kontakt zum 
Verein aufnehmen. Auch telefonisch stehen die Ehrenamtlichen des 
Vereins gerne zur Verfügung unter 0152-06352625 (gerne auf die 
Mailbox sprechen und um Rückruf bitten) und beraten auch gerne zu 
allen Fragen, die sich rund um die mögliche Aufnahme einer größeren 
Gruppe stellen.

Schlusslicht

Förderverein Jüdische 
Geschichte und Kultur im 

Kreis Groß-Gerau e.V.

Solidarität mit Israel

Der Vorstand des Fördervereins Jüdische 
Geschichte und Kultur im Kreis Groß-Gerau 
e.V. hat sich bei seiner letzten Vorstandssit-

zung mit dem Hamas-Angriff auf Israel beschäftigt.
Einstimmig wurde beschlossen, dass sich der Vorstand dem Aus-
druck der vollen Solidarität der Erklärung des Fritz Bauer Instituts vom 
13. Okt. 2023 anschließt.
Der Wortlaut:
Statement zum Krieg der Hamas gegen Israel:
Wir verurteilen aufs Schärfste den antisemitischen Terror der Hamas 
und denken an alle, die unter den Folgen dieses Terrors zu leiden 
haben.
Der menschenverachtende Überfall der Hamas reiht sich ein in eine 
lange Geschichte antisemitischer Pogrome und Vernichtungsfanta-
sien gegen jüdisches Leben. Unsere Solidarität gilt daher auch allen 
Jüdinnen und Juden weltweit, die aktuell das Ziel antisemitischer 
Angriffe sind.
Das Fritz Bauer Institut ist der Auseinandersetzung mit den nationalso-
zialistischen Verbrechen und der Erinnerung an ihre Opfer verpflichtet.
Diese Verpflichtung bedeutet auch eine Solidarität mit dem Land der 
jüdischen Überlebenden und ihrer Nachfahren.

Begeben Sie sich auf eine 
emotionale Reise.

Das neue Buch von Manuela Lewentz. 
JETZT IM HANDEL!

Erhältlich online bei rz-forum.de 
sowie überall, wo es Bücher gibt.

16 Euro · ISBN 978-3-925180-46-0 
Auch als E-Book erschienen

manuela-lewentz.de

Das Leben geht weiter, die Erinnerung bleibt.
Und wenn wir an dich denken,

lächeln wir und sagen: „Weißt du noch?“

Viel zu früh und plötzlich mussten wir Abschied 
nehmen von

Bernd Klomann
* 12.1.1952      † 2.11.2023

Herzlichen Dank 
für die Begleitung auf seinem letzten Weg,
für die liebevollen Umarmungen,
für die tröstenden Worte,
für die schönen Blumen, Kränze und Geldspenden,
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.

Besonderen Dank 
Herrn Pfarrer Berbner, Frau Tiana Purkott 
und dem Bestattungshaus Dernbach

Im Namen aller Angehörigen 
Sonja Klomann
und Familie Mathes

Kelsterbach, im November 2023

Nach kurzer schwerer Krankheit ist er 
friedlich eingeschlafen.

Günter Schäfer
23.10.1939 – 12.11.2023

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Rosi 
Michael und Silke mit 
Philipp und Dustyn 
Erika

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Montag, den 27.11.2023, um 13.30 Uhr auf dem 
Friedhof in Kelsterbach statt.

ABSCHIED nehmen Anzeigenannahme: 06502 9147-0

An alle gedacht ?  
Die Trauerdanksagung hilft Ihnen,
beim Danken niemanden 
zu vergessen. 
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AIC  

Zur Erweiterung unseres Eigenbestandes suchen wir weiterhin 
GRUNDSTÜCKE UND HÄUSER ZUM KAUF

Kauf mit lebenslangem Wohnrecht möglich! Unverbindliche kosten-
freie Erstberatung sowie diskrete u. seriöse Abwicklung garantiert!

Airport Immobilien Consulting
Büro Kelsterbach • 06107 98029 • ankauf@aic24.de

Ihre Medienberaterin

Gabriele Münk
Mobil 0151 62831561 | Tel. 06246 907356 

g.muenk@wittich-foehren.de

Buchen Sie jetzt Ihre 
Weihnachts- und 
Neujahrsgrüße!

In dem neuen Weihnachtskatalog 
erwartet Sie eine große Auswahl
an allgemeinen und branchen- 
spezifischen Musteranzeigen. 

Unser neuer Musterkatalog 

„Weihnachten“ ist da!

 

Weihnachtskatalog 2023
Ich

berate Sie 

gerne!

IN IHRER REGION
WOHNEN

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Wir suchen für vorgemerkte Miet-/Kauf-Interessenten 

1-4-Zimmer-Wohnungen, Häuser in Kelsterbach
Fellner Immobilien • 0 61 03 / 8 33 09 83

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Der Magistrat der Stadt  
Kelsterbach  

65451 Kelsterbach • Mörfelder Straße 33 
65443 Kelsterbach • Postfach 1453

http://www.kelsterbach.de  
E-Mail: bewerbung@kelsterbach.de

STELLENAUSSCHREIBUNG
Der Kelsterbacher Kommunalbetrieb sucht  

zum nächstmöglichen Zeitpunkt Mitarbeiter (m/w/d)  
für folgende Bereiche:

• Gärtner und Gartenbauhelfer (6 Stellen)
• Straßenbauhelfer (1 Stelle)

• Vorarbeiter Baumpflege (1 Stelle)
• Friedhofsgärtner (1 Stelle)

Es handelt sich sowohl um befristete als auch unbefristete Stellen.

Das Entgelt richtet sich nach Entgeltgruppe 7 TVöD.

Die Frist für Ihre Bewerbung endet am 01.12.2023.

Näheres entnehmen Sie bitte dem Text auf unserer Homepage 
www.kelsterbach.de.

Der Magistrat der Stadt  
Kelsterbach  

65451 Kelsterbach • Mörfelder Straße 33 
65443 Kelsterbach • Postfach 1453

http://www.kelsterbach.de  
E-Mail: bewerbung@kelsterbach.de

STELLENAUSSCHREIBUNG
Der Eigenbetrieb Kelsterbacher Kommunalbetrieb KKB sucht zum  

nächstmöglichen Zeitpunkt einen Mitarbeiter (m/w/d) im Bereich

Projektsteuerung, Controlling und 
Organisationsentwicklung

Es handelt sich hierbei um eine unbefristete Stelle im Vollzeitumfang mit 

39 Wochenstunden, wobei eine Teilbarkeit angeboten wird, sofern die 

dienstlichen Belange damit gewährleistet werden können.

Das Entgelt richtet sich nach Entgeltgruppe 11 TVöD. 

Die Frist für Ihre Bewerbung endet am 01.12.2023.

Näheres entnehmen Sie bitte dem Text auf unserer Homepage  

www.kelsterbach.de.

Der Magistrat der Stadt  
Kelsterbach  

65451 Kelsterbach • Mörfelder Straße 33 

65443 Kelsterbach • Postfach 1453

http://www.kelsterbach.de  

E-Mail: bewerbung@kelsterbach.de

STELLENAUSSCHREIBUNG
Die Stadt Kelsterbach sucht zum  

nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n (m/w/d)

Schulsozialarbeiter/in  
an der Karl-Treutel-Schule

im Rahmen einer unbefristeten Teilzeitstelle  

mit 29,25 Wochenstunden.

Das Entgelt richtet sich nach Entgeltgruppe SuE 11B TVöD. 

Die Frist für Ihre Bewerbung endet am 01.12.2023.

Näheres entnehmen Sie bitte dem Text auf unserer Homepage 

www.kelsterbach.de.

Wir suchen Unterstützung für die Buchhaltung !

Ca. 8 Stunden in der Woche - Arbeitszeit variabel.

Voraussetzung sind fundierte Kenntnisse.
Wir setzen Navision 2018 von Microsoft ein.

Bednorz GmbH & Co. KG
Am Aspenhaag 5

65451 Kelsterbach
Telefon 06107 / 6033

Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

Heimat Heimat neuneu  entdeckenentdecken

Kelsterbach

 Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de


